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An Stcloge abgeholt .

SO Pfß . monatltch.
Frei in 'S Haus geliefert
viert «lj»hr»ich : 1 .S«
Auswärts durch die Post
bezogen ohne Zustell .

'
gebühr 1 . SO .

Inserate :
Die Petitzeile SO Pfg »
(Lokal -Inserate billiger )
die Reklamezeile 10 Pfg .

Einzelne Nummern 5 Pf .
Doppelnummern 10 Pf .

koflage 18000. 'SÄT lKLeine Uresse ) Garantirte größte Abonnenten -Zahl aller in
Karlsruhe erscheinenden Tagesblätter .

General - Anzeiger der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe und Umgebung .

Karlstraß » 9t *. SV.

Rotationsdruck .

Eigenthum und Verlaß
von A . Thiergarten .

Verantwortlich
für den politischen , unter «
haltenden u . lokalen Theil

Albert Herz»«,
für den Jnseraten -Theil
A . SNnderSpache*

sämmtlich in Karlsruhe .

9it . 231 . Post -Zeitungsltste 7LS. Karlsruhe . Mittwoch , den 3 . Oktober IN04 . Telephon.Nr. SS . 10 . Jahrgang .

Allgemeiner badischer Lehrertag .
8r . Heidelberg , 1 . Okt .

Alt -Heidelberg , du feine .
Du Stadt an Ehren reich ,
Am Neckar und am Rheine
Kein ' andere kommt dir gleich .

Diesem herrlichen Worte des unvergeßlichen Scheffel
folgend , versammelten sich mehr als 600 Vertreter des über
8000 Mitglieder umfaffenden badischen Lehrervereius in der
gastlichen Stadt am Neckar zu ernstem Rathen und Thaten .
Um 11 '/« Uhr wurde die imposante Versammlung vom Vor -
fitzenden , Hauptlehrer Heyd - Dill - Weißenstein eröffnet . Ober -
bürgermeister Dr . Wilckens begrüßte die Anwesenden im
Namen der Stadt Heidelberg , Stadtschulrath Specht im
Namen der Stadt Karlsruhe und lud die Versammlung für das
nächste Jahr dahin ein , Oberlehrer Backes - Darmstadt über -
briugt den Gruß des hessischen Vereins , Weiz ^ l - Würzburg
de » de» bayrischen Vereins , mit dem Dichterworte schließend :
. Wir halten zusammen in Glück und Noth , zusammen noch
über Grab und Tod ' ; Wink - Stuttgart den Gruß de» wirrt -
tembergischen Vereins , Lutz - Stuttgart den des naturwissen¬
schaftlichen deutschen Vereins . Der Vorsitzende brachte sodann
ein Hoch auf S . K . H . den Großherzog Friedrich aus , das
begeistert ausgenommen wurde . Ergebenheitstelegramme wur¬
den an de » Großherzog und die Ehrenmitglieder Alt -Ober -
bürgermeister Moll - Mannheim , Oberschulrath Dr . Weygoldt -
Karlsruhe und den früheren Obmann Schneider -Buchen ab¬
gesandt .

DaS Telegramm a » S . K . H . Großherzog Friedrich
hat folgende » Wortlaut :

. Die heute hier tagende Generalversammlung des All¬
gemeinen badischen VolkSschullehrervereins , die erste feit Bestehen
de» neuen Gesetzes vom Jahre 1892 , welche von Lehrern aus
ganz Baden besucht ist . erlaubt sich unterthänigst , ihren all¬
geliebten Landesvater für Seine stets bekundete Theilnahme
am Wohle der Schule und ihrer Lehrer ihren innigsten Dank
darzubringen . Wollen Eure Königliche Hoheit geruhe » , mit
diesem Danke daS Gslöbniß unwandelbarer Treue der badischen
Lehrer zu ihrem Fürsten und dessen ganzen hohem Hause aller -
huldvollst entgegenzunehmen /

Als Vertreter der Regierung ist anwesend Stadt¬
direktor Geh . Reg . - Rath Pfister . An ? dem geschäftlichen Theil
erwähne » wir die Anwesenheit von 28 Konferenzbevollmäch¬
tigteil mit 627 Stimmen . Am I . Juli d . I . umfaßte der
Verein 3464 Mitglieder . Die Bestrebungen zur Bildung
eines katholischen LehrervercinS wurde » vereitelt .
Das neue Schulgesetz vo » 1892 besriedigte wohl nicht
alle Wünsche der Lehrer , aber bilde doch wenigstens eine
Grundlage zum weitere » Aufbau . Die Lehrer in den Städten
feien noch nicht befriedigt .

Der Berichterstatter verwahrte sich dagegen , daß der Ob¬
mann den Angriff in der . LandcSzcituiig ' verdiene , denn er
habe sein Möglichstes gethan . Bezüglich der Regelung des
Organisten - Dienste » habe man eine Eingabe an daSGesammt »
Ministerium gemacht , aber sie seien durch die erlassene Der »
ordnung schlechter gestellt als jetzt . Man zwinae die Lehrer ,

Organisten zu sein und bezahle sie sehr mäßig . Der Obmann
petitionirte ferner um Ausstellung des Berechtigungsscheines
an die Absolvente » der Lehrerseminare . Das Jahresvennögen
fei 1893 um 2139 M . 17 Pf . zurückgegangen , was seinen
Grund in den vermehrte » Ausgaben habe . Der Obmann
H e y d dankte zum Schluffe für seine Wiederwahl für weitere
6 Jahre .

Es entwickelt sodann der Obmann sein Programm . Durch
das Schulgesetz von 1892 seien die badischen Lehrer eine »
großen Schritt weiter gekommen . Jetzt müsse man auch für
die intellektuelle und moralische Hebung des Standes arbeite » ,
ferner nach Mittel und Wegen suchen , auf welchen die ver¬
schiedenen Forderungen zu erreichen seien . DaS Alpha und
Omega unserer Bestrebung sei eine gründliche Reform des
Lehrerstandes . Diese Bewegung sei nicht künstlich in den
Verein hineingetragrn worden , sondern aus ihm heraus -
gewachsen . Die Vorstufe für daS Seminar -müsse die Abfol -
virung einer Massigen Realschule sein . Der Seminargang
muffe weiter ausgebant werden . Namentlich erwähnte Redner
die Ausbildung i » zwei neueren Sprachen , sowie in der Musik .
Es müsse mit der Vorbildung der Studiengang 8 Jahre be¬
trage » . Das letzte Jahr sei dem praktischen Unterricht zu
widmen , uicht nur in der Semiuarschule , mit befähigteren
Kindern , sondern auch draußen in der gewöhnlichen Schule .
Das Seminar solle paritätisch sein , da ja katholische und
evangelische Lehrer auch draußen zusammen an den Schulen
wirken . Ferner spricht er sich gegen das zwangsweise Internat
aus . Er verwahrte sich gegen die Ortsschnlkoinmissto » und
verlangt technisch vorgebildete Aufsichtsbehörden , Bezirkshaupt¬
lehrer nach bayerischem Vorbilde . Gegen 8 38 (zwangsweisen
Organistendienst ) hat der Vorstand petitionirt , ebenso gegen
§ 41 der neuen Schulordnung (Beaufsichtigung der Schüler
durch die Lehrer i » der Kirche ) . Den niedere » Dienst habe
man ihm gelassen , den höheren aber noch nicht gegeben . Wir
haben unsere gemischte Schule , schloß mit großem Beifall der
Redner , und lasst » sie uns nicht nehmen . Wir wollen die
Kinder unterrichten , aber den Samen des Unfriedens nicht in
ihre Herzen trage » .

Was die materielle Besserung »» langt , so stünden .die
Lehrer wieder hinten dran , während alle andere » Beamten -
Kategorieu 1894 aufgebessert worden syieu . Was der „ Schwäb .
Merkur " Vorhalte , sei für uns nicht maßgebend , da wir nicht
darauf gehen , war dis Lehrer außerhalb Badens bekommen .
Wir verlangen 1400 M . als Anfangsgehalt , nach 2 Jahren eine
Zulage von 100 M . , nach weiteren 3 Jahren wieder 100 M . ,
so daß nach 18 — 20 Jahren der Höchstgehalt erreicht sei .
Ferner verlangt der Redner volle Bezahlung des Turnunter¬
richts , nicht wie jetzt halbe , da er anstrengender sei als alle
anderen Stunden , und Beseitigung des bisherigen Abzuges
für die Besorgung des Religionsunterrichts durch den Pfarrer
vom Lehrerdeputat , da der Lehrer doch Angelegenheiten noch
genug zu besorgen habe . Bezüglich der Eingabe wegen des
OrganisteudiensteS verlangt dir Versammlung einstimmig eine
Gesamuit - Eingabe an das Ministerium , nicht getrenntes Vor¬
gehen der evangelische » und katholischen Lehrer . Wollen wir
alle nnsere Forderungen durchsetzen , dann müssen wir
auch einen Vertreter in die zweite Kammer senden ,

und ausgiebigere Benutzung der Presse . (Lebhafter Beifall .)
Dafür brauche man einen Preßausschnß . ES fehle auch am

Korpsgeiste in unserem Stande . Die jetzige Art der Stellen¬
besetzung habe große Fehler , da » Meldewesen sei ein Unding .
An der gewiffenhaften Pflichterfüllung fehle eS noch in vielen

Fällen , ein musterhafter Lebenswandel fei daS Erste . Er

wisse nicht , ob die feiner Zeit abgelehnten Ehrengerichte nicht
doch praktisch seien . ES wird ein begeisterte » Hoch auf den
Obmann ausgebracht . Soeben traf telegraphische Bedauerniß
über die Unmöglichkeit der Theilnahme im Namen de»

pfälzischen Lehrervereins ein mit dem bezeichnenden Schluß¬
wort : „ Nunquam retrorsum .“ (Lebhaftes Bravo .) Ein¬

stimmig schließt sich die Versammlung dem Programm de»

Lehrervereius an , ebenso dankt sie der tresfliche » Vorstand »

schaftSführung . Dem Rechner wird sodann nach dem Berichte
der Prüfungskommission einstimmig Entlastung ertheilt .

Bezüglich . Berathnng der Statute » der Lehrerkranken¬
kaffe ' gehen die Ansichten auseinander ; es liegt ein Antrag
für Belassung der Statuten und ein anderer gegen die Grün¬
dung des Vereines überhaupt vor . Die Angelegenheit wird
der weiteren Behandlung des Vorstände » nicht anvertrant ,
sondern von der Tagesordnung abgefetzt . — Der Eintritt der

Allgemeinen badischen VolkSschullehrervereins in den Deutschen
Lehrervereiu wird mit großer Mehrheit angenommen . — Der
Eintritt der badischen Lehrerinnen in den Verein wird ge¬
nehmigt . — Der Name „ Allgemeiner badischer Lehrerverein '

wird in „ Badischer Lehrervereiu " abgeändert . — Die uner¬
müdliche Thätigkeit der Obmapnes H e y d wird dadurch
noch besonders belohnt , daß man ihm , analog mit den Vor¬
ständen anderer Vereine , eine JahreSvergütung von 300 M . und
eine Remuneration von 500 Mark für seine bisherige Mühe
bewilligt .

Mit einem erhebende » Gesänge hatte die Versammlung
begönne » . Um 3 Uhr endete sie init einem Hoch auf den
Großherzog und den Vorstand . Eine schöne Ausstellung fchul -

technischer Gegenstände war mit der Versammlung verknüpft .
Das folgende Bankett brachte eine Reihe lustiger Toaste .

Badische Chvomk.
* Hastatt , 1 . Okt . Der Männergesangverein Lieder -

kranz beging unter zahlreicher Betheilignng auswärtiger
Vereine und Deputationen SamStag und Sonntag das Fest
seines 50jährige » Bestehens mit Konzert , Bankett und
Festball . Bei dem Festbankette am Samstav Abend entbot
der verdiente Vereinsvorstaud Hr . W . Gerstner der Fest -

versamuilung herzlichen Gruß . Er gedachte der vor 50
Jahren erfolgte » Gründung des Vereins und begrüßte dabei

ganz besonders den im Saale anwesende » einzigen Zeuge »
der Gründung , Hrn . Adlerwirth Phil . Katze » berger .
Während seine » nunmehr 50jährige » BestchenS habe der
Verein niemals feine Mitwirkung versagt , wen » es galt ;
patriotische , wohlthätigeodergeselligeZweckezu unterstützen ; darum
erfreue er sich auch der » ngetheilten Sympathie der Einwohnerschaft .
Au die Sangesbrüder aber richte er den Ruf , sie möchten wie
seither , jo auch fernerhin das deutsche Lied erklingen lassen in
ech ^ patriotischer Gesinnung und dabei eingedenk bleiben deS

In MammengkutH .
Novelle von E . Merk .

(Fortsetzung .)
Von der Tyroler Magd begleitet , stiegen die

Beide » dann eine schmale , winklige Treppe in den
seltsamen Bau empor , der thurmartig sich verjüngend , nur
in dem untersten Stock,verk gemauert war und sich von
da aus ziemlich verwittertem Holzwerk zusauunensetzte .

Ganz oben , wo das Ehepaar endlich sein Quartier
angewiesen bekam , war nur ein einziges , geräumiges
Zimmer mit abgeschrägter Decke, da hier die Dachbalken
hernntergingen , daneben eine Kammer und dahinter ein
abgesperrter Speicherraum . Von dem kleinen Flur , in den
die steile Holzstiege mündete , führte eine Thüre auf eine
Altane , die eine so entzückende Aussicht bot , ans die im
Abendroth leuchtende Hochgebirgslaudschaft , mit den gläu -
zend -n Firnfeldern in der Höhe und dem tosenden Wild -
bach in der Tiefe , daß die fröhlichen jungen Menschenkin¬
der sich ordentlich freuten über das lustig originelle Heim ,
das sie für eine Nacht gefunden , und Moritz seiner Frau
voll Uebermuth zuflüsterte :

»Die Liebe im Dachstübchen ! Auch daS muß man
einmal erlebt haben , findest Du nicht , mein . Schatz ? "

Es that ihnen beide » ordentlich leid , als sie die
poesievolle Abendstille ihres Thnrmes verlassen und in
den heißen Speisesaal hiuabsteigen mußten . Hier saßen ,
an langen Tischen , müde und hungrige Menschen bei¬

sammen , die sich entweder von einer weiten Wanderung
erholten oder für einen Marsch am nächste» Morgen
stärkten ; dazwischen die markigen Gestalten der Führer
mit ihren wettergebräunten Gesichtern , aus denen meist
so viel Kraft und so viel selbstloser Mnth spricht .

Gertrud hatte an dem wackeren Tyroler , der sie bis¬
her begleitet und mit solcher Treuherzigkeit von seinem
Weib und seinen Kindern erzählt hatte , Gefallen gefunden
und bot ihm , voll Vergnügen mit ihm plaudernd , das
Cigarreuetui au , das ihr Gatte vor sich hin ans den Tisch
gelegt hatte . Sie bemerkte daher nicht , daß Moritz plötzlich
znsammengezuckt war und eine Bewegung gemacht hatte ,
als möchte er aufspringen , einer peinlichen Empfindung
entfliehen , die an ihn heranrückie .

Eine Tyroler Sängergesellschaft war in den Saal
getreten und kündigte ihre Produktionen an , und er war ,
ahnungslos die Leute betrachtend , plötzlich dem Gluthblick
eines schwarze » Augenpaares begegnet .

Das Mädchen dort in der frechen , geschmacklosen
Tracht , die ein Nationalkostüm vorstellen sollte , den : eng¬
anliegenden Sammetleibchen über dem ausgeschnittenen
weißen Hemd , dem kurzen , bauschigen , grellrotheu Rock
und dem schief sitzeude» , spitze » , grünen Hut mit der kecken
Feder — es war Regine . Sie hatte sich sehr verändert
in diesem einen Jahr . Ihre Züge waren eckig geworden
und die Auge » wirkten unnatürlich groß und herb in
dem verblühten , braunen Gesicht . Um ihre Lippen war
ein dreister Zug und ihre Bewegungen hatten etwas fahriges .

Er fühlte wohl : das Sonnige , Gute , Liebensioerthe
in der Natur dieser Verlassenen hatte er einmal kennen
gelernt , vielleicht war es nur für ihn zum Vorschein
gekommen und nun zertreten , verdorben vom Leben ,
fortgelöscht von den dunklen Trieben , die ihr im Blut
lagen .

Er hätte sich geschämt , seiner Frau dieses frech heranL -

geputzte , laut und brutal lachende Geschöpf als sein einstiges
Liebchen zu zeigen , das er ihr als eine rührende , von
Poesie Umflossene Gestalt geschildert hatte .

Das Konzert wurde zur wahren Marter für ihn :
der Zitherklaug , der ihm auf die Nerven fiel , Negine ' s
Jodeln , das noch immer kräftig klang und doch allen
Schmelz in raucherfüllten Trinkstuben verloren hatte , und
daun der starre Blick , der ihn zuweilen traf ; die Be-

kleuunung , daß sie mit dem Teller herumgehen , an ihn
herantreteu würde , daß er gezwungen wäre , ein Wort der
Begrüßung an sie zu richte » ! Er erschien sich feige, daß
er die » unterlassen wollte und hätte doch um keinen Preis
Gertrud verratheil mögen , welches Wiedersehen ihm so
Unerwartet zu Theil geworden . Er athmete ordentlich
auf , als er eine !» andere » der Mädchen sein Geldstück
bezahlt hatte , als feine Frau ihm stachelnd sagte , sie sei
müde und sie müßten ja noch eine wahre Bergbesteigung
unternehme » , bis sie ihr Zimmer erreicht hätten . Er
legte ihr ei» Tuch über die Schultern und sie hing au
seinen Arm .

( Fortsetzung folgt .)



Sette 2; Nr : 231 :
erhabenen Vorbildes unseres edlen Landesfürste » . S . K . H .
unserem geliebten Großherzog Friedrich gelte sein Hoch ! Die
Kestrtde hielt Herr Professor Herm . B r e u n i g. Der Verein
zählt heute 2 Ehren - , 48 aktive und 143 passive, zusammen
193 Mitglieder . Früher schon waren Herr Adlerwirth Phil .
Kahenberger und der ehemalige Vereinsdirigeut , Herr
Hauptlehrer A. Bäuerle , zu Ehren - Mitgliedern ernannt
worden ; heute erhielten beide Herren die betreffenden künst¬
lerischen Diplome . Ehren - Diplome wurden verliehen den
Herren Vorstand W . Gerstner , Gesangsdirigent Haupt -
lehrer A . Krug und Vereinslassier C . Wolfs . An¬
erkennung « - Diplome für mehr als 25jährige aktive Mit¬
gliedschaft erhielten die Herren Tapezier Joseph Kaiser ,
Karl Kopf , Ofensabrikant Joseph Rvsch , Hutmacher
H . Schick und Buchbinder Wilhelm Willi n . —
Namen « der hiesigen Frauen und Jungfrauen überreichte unter
einer poetischen Ansprache Frl . Walz mit zwei Genossinnen
eine sehr schon gestickte Fahnenschleife . Der Gesangverein
. Freundschaft " in Karlsruhe gratulirte und überreichte einen
feinen GlaS - Pokal ; der Karlsruher „ Liederkranz " spendete
rinei » mächtige !» Lorbeerkranz ; die . Liederhalle ' Karlsruhe
hatte ihr langjähriges Mitglied Hr » . StudienfondSverwalter
Gauggel dahier beauftragt , die besten Wünsche und ihre
ZubiläumS -Medaille als Festgeschenk zu überbringe » ; der
Straßburger . Männer - Gesangverein ' und der dortige Verein
. Frohsinn " schenkten ersterer einen goldenen Lorbeerkranz ,
letzterer feine Vereinstafel , und Namens der hiesigen Vereine
übergab der Vorstand der . Eintracht " , Hr . G . Ertel , einen
silbernen Pokal , ei » Prachtstück deutsche» Kunstgewerbes .
In dem Festkonzert wirkte Frau Frieda Höck - Lechner
vus Karlsruhe , eine geborene Nastatteri » , und die Kapelle
unserer 111er mit . Der zweite Festtag , Sountag , brachte
den Vereinsmitgliedern und den zahlreich geladenen Gästen
das große Festspiel . Die Feste der vier Jahreszeiten " mit
Tänze » , Gesängen , lebenden Bilder » und einem großen
Schluß Tableau . Das Gebotene übertrifft alle seitherigen
Vereins -Darbietungen ähnlicher Art : er wurde geradezu
Außerordentliches vollbracht und es machte de » erhebendsten
Eindruck , als die großartige Festaufsührung in einer warmen
Huldigung für S . K . H . den Großherzog aurklang .
Nach Schluß des Festspiels wurde Namens des Säuger -
Vereins . Aurelia " in Bade » ein Lorbeerkranz überreicht .
Herr Bürgermeister Stigler beglückwünschte in herzlichen
Worten den Verein Namens der Stadt und brachte ein Hoch
ans denselben aus . Seitens des Vereins wurde unter jubeln¬
dem Beifall der Festtheilnehmer dem Vorstand Herrn W .
Gerstner und dem Dirigenten Herrn Krug sür ihre Ver¬
dienste um die Vereiussache Lorbeerkränze überreicht .* Maden , 1 . Okt . Der Stadtrath ließ gestern , am
Geburtstage der hochselige» Kaiserin August » , am Denkmal
in der Lichtenthaler Allee einen prachtvolle » Kranz nieder »
legen . Außerdem waren noch zwei Kränze angebracht .* Maden , 1 . Okt . Der Inspektor des Konversations -
hanses , G a a , ein Mann in de » besten Jahre » , ist ein Opfer
des Radfahrsports geworden . Gaa unternahm im Verein mit
iiwei hiesigen Radfahrern eine Fahrt nach Venedig und besaud
sich auf der Heimfahrt über den St . Gotthard , als ei » Herz¬
schlag seinem Leben ein rasches Ende bereitete ." Angge » (A . Müllheim ) , 1 . Okt . Unter den Ver -
wuudeten der kürzlich in Deutsch. Südwestafrika stattgefundeue »
Gefechte befindet sich auch ein Auggener , der Reiter Moser ,
welcher, bevor er zur Schntzlrnppe nach Afrika abgiug , als
Gefreiter im 5 . Bad . Infanterie - Regiment Nr . 113 in ijm »
bürg diente . ' -

* Schöpfstein » i . M . , 1 . Okt . In der gestrigen Ver¬
sammlung des Verbandes Oberbadischer Gew erbe »
vereiue im Rathhanse hier gelangte eine Anzahl für den
Kleingewerbetreibenden höchst wichtiger Fragen zur Erörte¬
rung . Der Versammlung wohnte auch Herr Ministerialrath
Braun an , der mehrmals anregend , erläuternd , rathend in
dis den Vorträgen folgende Diskussion eiugriff . Nach Be¬
grüßung der Versammelten durch den Vorsitzende» , Herr »
Gewerbelehrer Friedrich . Schopfheim , gelangte zuerst der
Punkt : „ Das öffentliche Verdingungswesen von Seiten des
Staates " zur Berathnng . Es wurde lt . , BrSg . Z . " allseitig
dem Wunsche Ausdruck gegeben, daß , sofern dieLeistnngssähigkeit
der ortsansässigen Handwerker genüge , dieselbe» auch bei Ver¬
gebung von Arbeiten an Neubauten dem Gefammtunternehmer
vorzuziehen seien , wie dies bereits bei Vergebung von Re¬
paraturen a » öffentlichen Gebäuden geschehe . Bezüglich des
zweiten Punktes : Arbeitsnachweis und Naturalverpflegung
wurde eine Vereinigung dieser beide» Institute in einer Hand
gewünscht , um zu verhindern , daß der die Naturalverpflegung
beanspruchende Handwerksbursche zum Stromer werde . Ein
Eingreifen Seitens der Regierung bezw . Unterstützung dieser
Institute durch den Staat sei , wie der anwesende Regierungs -
Vertreter ausführte , vorerst nicht möglich , da in vielen Kreisen
gegen das Institut der Naturalverpflegung große Abneigung
vorhanden sei, es müffen vielmehr diese Einrichtungen
der freiwilligen Thätigkeit von Vereinen , Gemeinden und
Kreisen überlaffen bleiben , unter deren Leitung sich dieselben
segensreich entwickeln könnten . Der dritte Punkt der
Tagesordnniig : . Zahknngsweise im Kleingewerbe " weist wunde
Stellen an unserem Kleingewerbe auf und eS wurde allseitig
eine Abstellung der vorhandenen Mißstände womöglich durch
den Landesverband dringend gewünscht und als sehr uoth -
lvendig bezeichnet. Der weitere Gegenstand : . Organisation
des Handwerks " und „ Regelung des Lehrlingsweseu " wurde
von der Tagesordnung abzusetzen beschloffen , da die Reichs¬
regierung neue Vorschläge in dieser Beziehung plane , wie auS
der Absicht, für 1895 eine Gewerbe - und Berufszählung zu
reranstalten , deutlich hervorgehe . Zum Schluffe wurde zum
Zusammenschluß aller Hardwerke » in Gewerbevereinen auf¬
gefordert .

Serichtszeitung .
A Sarksruye , 2 . Oktober. Tagesordnung der

Etraflammer UI. für Mittwoch , de » 3 . Oktober , Vormittag «
9 Uhr . 1 . Anna Maria Leßle aus Aalen wegen Betrugs

Badlscye Pressei
2 . Susann » Würfel aus Steinsfnrth wegen Diebstahls .
3 . Friedrich Fritz aus Durmersheim wegen Bestechung .
4 . Philipp Weber aus Landau , F . Winter aus Müllheim
und Karl Hasenohr aus Hilpertsau wegen fahrlässiger
Tödtung . 5 . Johann Friedrich Dingler , Franz Klenert ,
Friedrich Bardon , Gustav Ha ab , Friedrich Kl et t , Friedr .
Esi 'aS , Gustav Rannet , Friedrich Kappler , Jakob Ar¬
nold , Heinrich Beneter und Wilhelm - Steinbrunn aus
Durlach wegen Störung des Gottesdienstes . 6 . Friedrich
Busch au » Au wegen Thätlichkeiten . 7 . Georg Bogt aus
Heidelberg wegen Uebertretung des § 72 P . - St . - G .-B . 8 . Gg .
Vogt au « Heidelberg und Luise Fischer geb. Jörgmann
au » Ebersteinburg wegen Ruhestörung . 9 . Albert Hahn
au » Rüppurr wegen Beleidigung ._

Die Verhaftungen in der Oberfeuer «
werkerschule .

In Betreff der Maffenverhaftungen in der Oberfeuer¬
werkerschule in Berlin hält das . Berl . Tagebl . " im Hinblick
auf die umlaufenden übertriebenen Gerüchte feine auch von
uns wiedergegebene Darstellung über die Veranlaffung und
den Verlauf des sensationellen Vorganges vollkommen auf¬
recht . ES ist unrichtig , daß , wie erzählt wird , schon seit
einige» Tagen ein Extrazug zum Transport der zu Ver¬
haftenden bestellt gewesen sei. Der Anlaß zur Ergreifung der
gemeldeten außerordentliche » Maßregeln bot sich, wie wir in
unserem ersten Berichte mitgetheilt haben , thatsächlich erst am
SamStag Abend . Es halte sich allerdings schon feit längerer
Zeit eine gewisse Unruhe unter den Schülern des Instituts
bemerkbar gemacht und es war auch schon zu peinlichen Auf¬
tritten gekomme» , indeß kamen die energischen Maß¬
nahmen des Kommandeurs der Oberfeuerwerkerschule , Major
v . Stetten , zu welchen, wie bereits mitgetheilt , die Genehmi¬
gung des Kaisers eingeholt wurde , durchaus über¬
raschend . Auch die Nachricht , daß Räume in der Cita -
beite in Magdeburg schon seit einiger Zeit zur Auf¬
nahme der Gefangenen bereit gehalten worden seien, ist durch¬
aus unzutreffend . Erst im Moment der Festnahme der
Schüler der Lehranstalt wurden entsprechende telegraphische
Weisungen nach Magdeburg gegeben und dann erst wurde
dort für die Verhafteten in der Weise Platz gemacht, daß ein
Theil der bisherigen Insassen der Citadelle in Kasernen unter -
gebracht wnrde .

In der Kaserne des vierten Garde - Regiments in der
Rathenowerstlaße waren sechzig Mann zur Besetzung des Ge¬
bäudes der Oberfeuerwerkerschule und zur Eskortirnng der
Gefangenen nach Magdeburg befohlen worden . Die Mann ,
schast wurde ans dem Schlafe geweckt und beordert , sich feld¬
marschmäßig auszurüsten . Tie Offiziere vermiesen sie auf die
Kriegsartikel . In der Kaserne nahm man allgemein an ,
daß es sich um die Niederdrücknng einer in der Stadt aus -
gebrochenen Revolte handle . Daß gegen Waffengenoffen ein¬
geschritten werden solle, davon hatte keiner der Soldaten eine
Ahnung . Sie waren im höchsten Grade überrascht , als sie in
die nahe gelegene Oberfeuerwerkerschule geführt wurden und
dann die Reise nach Magdeburg antraten .

Ein großer Theil der Verhafteten dürfte , wie verlautet ,
schon in kurzer Zeit ans der Haft entlassen werden .
Die Verhaftungen erstreckten sich, da eine Feststellung der ein¬
zelnen Schuldigen im Moment nicht möglich war , auf den
ganzen Jahrgang der älteren und einen Theil der neu ein¬
getretene » Schüler . Gestern , Montag , Vormittag haben die
Vernehmungen des Kommandeurs der Schule , Majors von
Stetten , und der übrige » Offiziere der Obersenerwerkerschnle
auf der Berliner Kommandantur stattgefnnden .

Neueste Nachrichten.
Wien , 2 . Okt. Gegen den österreichisch -ungarischen

Generalkonsul in New -Aork , de Pallitscheck , Regierungs -

kouimissar der Chica ^ oer Ausstellung , ist eine Untersuchung
wegen Veruntrenuug eiugeleitet . Derselbe ist von seinem
Posten enthoben und wird beschuldigt , eine Summe von
10 000 Dollars , welche ein in New- Aork verstorbener Un¬
gar , Nussito , seiner Heimathgemeinde vermacht hatte , für
sich verwendet zu haben .

Koustantiuopel , 2 . Okt . Admiral Avellan
ist heute Vormittag an Bord eine © Kanonenbootes ein¬
getroffen . _

Der Krieg um Korea .
Sanghai , 2 . Okt. Die japanische Armee ,

die sich nach der Schlacht von Ping -Iang nach Norden
wandte , nähert sich eilig Mukden . Die Japaner
besetzten Heitschow an der Grenze der Mandschurei wider¬
standslos . ES geht das Gerücht um , Sheng sei von
Tientsin verschwunden . Sheng steht im Verdachte , die
Japaner seit dem Anfänge des Krieges von den Beweg¬
ungen der chinesischen Truppen , auch von dem Abgänge
des „ Kowshing "

, benachrichtigt zu haben .
Nagasaki , 2 . Okt. Die Ausbesserung der in der

Schlacht an der Jalmniindiltig beschädigten japanischen
Schiffe wird eifrig betrieben , alle Werften sind überfüllt .
— Die japanische Regierung erklärte Blei als KriegS -
coutrebaude .

(Telegramme .)
London , 2 . Okt . Das „Reuter ' sihe Bureau "

meldet aus Shanghai : General Sung , der frühere
Kommandant von Port Arthur , ist zum Generalissi¬
mus des Peiyang -Armeekorps , das sich gegenwärtig in
Manch -Wia befindet , ernannt worden . Li Hung
Tschang wird von der Kaiserin -Mutter energisch unter¬
stützt. — Die „Times " meldet aus Shanghai : 35 000
japanische Truppen sind an der Westküste von Shan -

tuiig gelandet . Zn Tientsin dankte gestern eine große

Deputation einflußreicher Tientsiuer Geschästslrnte
Hauptmann Hanneken für die Verdienste , welche ac
sich in der Schlacht am Halu -Fluffe erworben habe .

London , 2 . Okt . Nach einer Mittheilnug der
„Central News " herrscht grenzenlose Verwirrung in
den chinesischen Departements . Nicht nur , daß de»
Truppen Bekleidung , Waffen und Munition fehlen ,
auch die Disziplin ist in Gefahr , selbst die viele »
Hinrichtungen , welche täglich stattfinden , schüchtern die
Truppen nicht ein .

Telegramme der . .Badische » Presse."
Berlin , 2 . Okt . Der Assistent de- Hygienischen

Instituts in Hamburg . Dr . Oertel , soll an asiatischer
Cholera gestorben sein . Der junge Arzt hatte Ex »
ecrmente aus der Weichselgegend ansgesührt , welche
zahlreiche Bazillen enthielten . Bei seinen Erperi «
menten soll ihm davon ein Tropfen an die Lippe «
gespritzt sein . Sofort angewandte Desinfektionsmittel
blieben erfolglos . Kurz nach der Erkrallkuug fiel der
junge Arzt der Seuche zum Opfer .

Breslau , 2 . Okt . Die hiesige Kommandantur
hat der hiesige» sozialistischen „Volkswacht " zufolge
den Offizieren den Besuch des Lobetheaters an dem
Abend , wo Gerhart Hauptmann ' s „Weber " zum erste»
Male zur Aufführung gelangen , untersagt und der »
boten , die Soldaten zu Statistendiensten herzugeben .

Dortmund , 2 . Okt . Gegen 9 Uhr fand eine
heftige Erderfchütterung im westlichen Stadttheile statt .
Die Schächte der Bergwerke und die Hüttenwerke
erlitten keine Störung .

Amsterdam . 2 . Okt . In der letzten Woche sind
im ganzen Lande in 14 Gemeinden 20 Erkrankungen
und 17 Todesfälle an Cholera vorgckommen , davon in
Amsterdam 4 Erkrankungen , 7 Todesfälle .

London , 2 . Okt . „Times " meldet aus Schang¬
hai : 35000 Mann japanische Truppen sind an der
Küste der Provinz Schantung gelandet . — Li Hung
Tschang wird von der Kaiserin - Mutter nunmehr
energisch unterstützt .

Lissabon , 2 . Okt . Gestern wurden die Cortes
eröffnet . Die Thronrede betont , die Beziehungen zu
allen Nationen , ausgenommen zu Brasilien , seien
freundschaftliche . Die Regierung sei entschlossen, die
Frage der Eisenbahiigcsellschafte » einer baldigen Lösung
zuzuführen . Die finanzielle Lage habe sich gebeffert ;
Portugal komme seinen Verpflichtungen mit Aufrich »
richtigkeit nach . Ferner wird eine Revision des Zoll¬
tarifs angekündigt und die Regelung der Grenze mit
dem deutschen Gebiet in Afrika erwähnt .

Rom , 2 . Okt . Der Archivar des heiligen Stuhles ,
Galimberti , führte bei Wieder -Eröffnung der Archive ,
welche alljährlich stattfindet , den Vorsitz . Anwesend
waren die Chefs der historischen Kommissionen ver¬
schiedener Staaten , darunter Profeffor Sickel für
Oesterreich , Profeffor Friedensburg für Preußen .

Belgrad , 2 . Okt . Während der Abwesenheit des
Königs übernimmt die Regentschaft die Gesammtre -
gierung . Eine diesbezügliche Proklamation wird dem¬
nächst erscheinen.

Der Kursbericht der Börse fällt heute fort -
da dieselbe angesichts der israelitischen Feier ,
tage nur schwaches Interesse bot .

Faiuilieuuachrichte » .
Auszug ans de» Standesdüchern Aarksrnge .

Geburten : 26 . Sept . Emma , Vater Hermann
Staub , Weißgerber . 27 . Franz Josef , Vater Konr . Böder ,
Eisendreher . — Emma , Vater Aug . LampertSdörfer , Portier .
28 . JodoknS Anton , Vater Jodoku « Fiege , Redakteur .

Eheaufgebote : 29 . Sept . Wilhelm Füller von hier ,
Sattler hier , mit Marie Kärcher von hier . 1 . Hst . Karl
Baumann von hier , Schloffer hier , mit Bertha Dörfam von
Neudean . — Konrad Schenck von Nastig , Assistent hier , mit
Karoline Schenck von Berlin . — Gottlieb Heinzmann von
Mönchweiler , Steuerkommiflärgehilfe in Schwetzingen , mit
Friederike Mohr von hier . — Martin Süß von Graben ,
Taglöhner hier , mit Cäcilie Keppler von Amorbach .

Todesfälle : 30 . Sept . Anton Karle , Schuhmacher ,
ein Wittwer , alt 76 Jahre . — Klara , alt 3 Monate 26
Tage , Vater Ferdinand Fahrbach . Blechnermeister .

Auswärtige Todesfälle .
Lörrach . C . R . Gutsch. Buchdruckereibesitzer.
Ueberlingen . Julius Schneider , Schuhmacher .
Emmendingen . Raphael Henne , Bildhauer .
Herdwangen . Fr . A . Kratzer , Alt - Adlerwirth , 77 I . a .
Furtwaiigen . Gregor Kirner , Alt - Doldenbauer , 68 I . «.
Offenburg . Karl Gramer zum Engel , 83 I . a .
Wertheim . Josef Anton Kunz , 68 I . a.
Oberlauchringen . Anna Katharina Herzog (zum Adler )

20 I . a .

Prima Ruhrkahlen ,
Gaseoaks , ganz vorzügliche Magerwürfel -
kohlen (Anthracit) von Bonne Espdrance Herstal ,
Brikets , Brenn -Holz, Holzkohlen , Gesundheits -Bügel -
hrikets (5 Kilo M. 1 .75 ). Gehret ft Schmidt , Karlsruhe ,

Briefkasten .
A . in I >. Nr . 16263 d. Radolfz . Sott . ;
Th . Z . in Nr . 177942 d. Bad . Lott . — habe«

! nicht gewonnen
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Die Herstellung von 78 4» Ce-

^entgehwegbelag m der Kapellenstraße
, ll vergaben werden .

Schriftliche Angebote sind vrr -
Hhlossen und mit entsprechender Auf -
jfcrift versehen bis
pamstag de» 8 . Oktober,

Vormittags 9 Uhr,
to diesei iger Kanzlei eiuzureichen , wo -
jtibst die Ledingungen zur Einsicht

«fliege ». 11664 .2.1
Karlsruhe , den 29 . Sept . 1894.

Stadt . Tiefbanamt .

ISigkr-InAkißeklSls.
Künftigen Samstag den 8 .

. Mts ., Vormittags 9 Uhr
ißt bas 1 . Bad . Leib-Dragonrr-
egiment Nr . 20 den Dünger aus
A Dragoner-Stallunge » zu Karls-
he pro Monat Oktober in der

iteit Dragoner - Kaserne öffentlich
»Mietend versteigern . N705

latvatzenftveu -
VeVsteigevrrng .
Am Freitag de « 5 . Oktober

k. Js ., Vormittags 9 Uhr
biib in GotteSaue die Matratzen -
fti'cu an? de » Stallungen der
temonten des 1 . Badischen Feld-
Irtillerie-Regiments Nr . 14 gegen
haare Zahlung öffentlich versteigert .

Bürger-Gesellschaft.
"

7- rgen Mittwoch Abend 7,9 Uhr :

Vereinsvtrsammlung
tBesvrechmigS -, Spiel - u . Kegelabend )
im Scheffelhof - - Wcrderplatz — wozu
rinladet
p386 * Der Vorstand .

imllfmmmMer Ät'rem
Karlsruhe ,

fonfnslokal : Cafe Tannhäuser .
Veveins -Abend

dlle Mittwoch Abend , hinterer Saal ,
sibliolhek geöffnet von 3 bis l/t 10 Uhr .

Der Korlland .

stche
'
jchtr Kimograpken -

Äerem Karlsmlie.
Mittwoch , Abends 8 Uhr

Aebungs -Abend
llm Hotel National . 982

tkfui ckematigkr
Kart -Nragotier

Karlsruhe .
'

^ Mittwoch Abend 8 '/ - Uhr
>ZnsaiiriiieiiLrrirft
M Vereinslokal Restauration zum
Kalmen , Ludwigsplatz .

8̂8 ^

_
Der Vorstand.

uiiidMer Greckit-Aerem
Leopoldshafen .

. Zn der am Sonntag den 7 . d . M
Kf Leopoldshafcn in der Hnsuci -ei
l ' i’ieWch Schreiber , Mittags

stattfindenden

Peaera[oerftiitm[nns
die behelligten Mitglieder

.höflichst grbeten recht pünktlich und
Ju erscheinen.

l6 ?9 Der Vorstand.

Nachdem der Kasseler Hafer - Kakao Ton den medioinisolien Autoritäten erprobt und gut
befunden ist, wird er von

allen deutschen Aerzte «
in den Fällen verordnet, wo e* sich um eine Verbesserung der Körperkräfte, um Magenleiden, Diarrhoeen,
Blntarmuth, Bleichsucht etc. handelt . Wie werthvoll der 9292

Kasseler Hafer -Kakao
in allen solchen Fällen ist, geht aus den vielen Zeugnissen hervor, die wir gern zur Verfügung stellen.
Der Kasseler Hafer-Kakao wird nur in Cartons zu 27 Würfeln für Mk . I verkauft.

Kasseler Hafer -Kakao -Fabrik
Hausen St Co ., Kassel .

Die erste

stellt für Iieamt « und Zkrioatangesteikke Kaution «« in Zllaar oder
Hstellten ohne eine persönliche oder sachliche Sicherheit zu verlangen .

Die General -Vertretung für Staben , Württemberg und Klsaß .

Lothringen ist Herrn Hugo Hess in Karlsruhe , Marienstratze 25 ,
übertragen worden , woselbst die näheren Bedingungen zu erfahren sind .

MUT - Mchttge Agenten werden an allen Orlen angestellt und
wollen sich an obige Generalvertretung wenden . l 1290 .7 .2

WagS-BnßkißtkMlz .
Donnerstag , 4 . Okt. 1894 ,

VorniittagS 9 Uhr,
nevbe ich in Endingen , Zusammen -

guifft am Gemeindehaus allda :
10 Stück große guterhaltene

Weinfässer 40 . 35 , 28 , 25 Ohm
haltend , sowie 2 Stück rl 7 Hekltr .
haltend ,

siegen Baarzahlung im Vollstreckungs¬
iege öffentlich versteigern . 11692
Ken,singe », den 1. Okt. 1894 .

Viern eisei ,
Gerichtsvollzieher .

XXXXXXXX« XX« tXX« « « XX« « «

Hchschniher - Schule für Damen.
Unterricht wird ertheilt in Kerbschnitt , Flachschnitt , Ans

grundirung, Blumenschnitt , Leder- und Holzbraud rc.
Näheres in der Papiery . von E . Langer , Kaiferftr . 213 ,

wo auch Sachen zur Ansicht ausgestellt sind. 11656.5 . 1

KXXXXXXXXXXtXXXXXKXXXXX

ßklluths-Gksuch.
Ein älteres Frauenzimmer , 38 Jahre

alt , sehr häuslich und tüchtig , evangel ,
wünscht sich in Bälde mit einem an¬
ständigen soliden Mann entsprechende »
Alter ? zu verehelichen . Die Photo¬
graphie kann zugeschickt werden .

Offerten unter Chiffre dl . I . 286
postlagernd Karlsruhe erbeten . 2 .1

Heiralh .
Ein Wittwer , 36 Jahre alt , evangel . ,

in guter sicherer Stellung mit einem
5jährigen Kind (Mädchen ) , wünscht
mit einem anständigen Mädchen mit
etwas Vermögen sich in Bälde wieder
zu verehelichen .

Offerten unter Nr . 11676 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Eine bessere Bäckerei in hiesiger
Stadt od . Fabrikstädichen wird sofort
oder später zu pachte » grsncht .

Gefl . Offerten unter Nr . 11520 an
die Exped . der „ Bad . Presse ." 4 3

Naturbutter “ÄÄ ”
5,50 M . . 4 ‘/, Pf . Butter47 , Honig M .
6.80. X . Drimer , Breslau , Karlsplatz .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft :
1 1360 Erbprinzenstr . 21 2 . St .

Gänselebern
werden fortwährend angeknnft Krenz -
strntze IO , eine Stiege hoch, bei der
kleinen Kirche. 11383 *

Jmitirte

CdklflmlsmmliW
sowie eine kleine Trogensamnilimg
sind zu verkaufen . 11594 .3 .2

Näh . Bernhnrdstraffe 17 , 3. St .

In verkaufen .
Ein größeres Hühnerhaus billig

zu verkaufen . 11644
Zu erfragen Lnchnerftr 8 im Laden .

Für Gewerbeschüler.
Ei « Zeichenbreit mit Zubehör

ist zu verkaufen .
Näheres Lesfittgstraste Rr . 56 ,

4 . Stock , links .

Frachtbriefe,
B « der chdrnckerei „Bad . Presse " .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Theil,mhme an dem so
schmerzlichen Verluste meiner
innigst geliebten Gattin u . Kind ,
sowie für die überaus reiche
Blumenspenden und Begleitung
nach ihrer letzten Ruhestätte ,
sprechen wir unfern tiefgefühlten
Dank ans . 11724

j Im Name « der tranern -
Hinterbliebenen :

Benjamin Jäger,
Bäckermeister.

Durlach .
Zum Waschen, Bügeln , Ansbessern ,

Stricken rc . wird noch angenommen
von 11681

Fra « Weis ,
Schießplatz 3.

Franz Kulin ’s :

. . ilver
anerkannt bestes , unschädliches Mittel .
Amtliches Attest liegt bei . Man
verlange stets Franz Knhn ' s Ent
haarnngSPnwer der Firma Franz
Kuhn , Pari ., Nürnberg . I » Karls¬
ruhe bei Ad . Kiefer , Kaiserstr . 92.
*-• Haemer , Hoffns . , Marktvlatz 5.

Lebensstellung,
Eine bedeutende , gutfundirte

Baubeschläg - u . Arma -
turen - Fabrik mit gut einge-
iilhrten Patenten u . grosser Kund¬
schaft sucht zur Errichtung und
Leitung einesZweiggcschäf -
tes für Karlsruhe u. Um¬
gegend eine erste Kraft
mit Gewinnbetheiligung bei garan -
tirtem Fixum . Nur solche Reflec .
tanten , welche in Baubeschlägen
wie Gas - und Wasserleitungsarma -
furen vollständig bewandert sind ,
mögen sich melden . Offerten unt .
W. 5847 an Rudolf Messe ,
Manchen . 11689 2.1

Meter Hemdentuch
wurden im letzte» Jahre versandt .
Trotz enormer Preiserhöhung
liefere ich die alten und bekann¬
te« Qualitäten aus I». amerik.
Baumwolle hergestellt nach wie
vor 20 Meter ca. 80 om breit
M . 8 .50,11 .50,18 .75,1450 .

J , VI. Sältzer, Hannover-
i, ., Man verlange Proben , „ ,i I

ßeichhaft , Lager, billige Preise,
Nniversalweckernhren,
Slegulateure ,
Taschenuhren,
Uhrkette »,
Gold - und Silberschmuck,
Optische Gegenstände ,
GeiSlinger Metallivaaren ,
Elektrische Artikel,
Fahrräder

empfiehlt 6922 *

Gr , Sobrenk
Singen a H . (Baden ),

lihren-Versandt- und Reparaturgeschäst.

Darmstädter

Pferde - Lotterie
Ziehung am 10 . Oktober.

1 Loos nur 1 Mk .
I eleganter Wagen , Zweispänner

mit 2 Pferden u . compl . Geschirr
im Werthe von ca . Mk . 6000 .

I Reitpferd mit Sattel und Zaum
im Werthe von ca . Mk . 2000 .

I Stuhlwdgen mit I Pferd und Ge¬
schirr im Werthe v . ca . Mk . 1700.

16 Pferde oder Fohlen im Gesammt -
wertlie von Mk . 10 000 .

315 andere Gewinne im Gesammt -
werthe von Mk . 4300 . 10497 .4 .3

General -Debit der Loose :

L . F . Ohnacker, Darmstadt .
Eia nachweisbar gut rentirendes

Schweinemetzger- Geschäft
in bester Lage Mannheims ist bis
1. Juli 1895 zu verkaufen . Offerten
unter A. 62057 b an Haasen
stein St Vogler A . - G . , Mann¬
heim._ 11146.6 ,4

Fuchs-Wallach,
engl . Vollblut , 1,70 hoch,
127 , Jahre , ausgezeich¬
netes Adjutanten - Pferd ,
November 93 , als einzeln

gehend voll (67) abgeschätzt , wegen
Rücktritts von der Adjutantur für
1200 Mark zu verkaufen .

Nähere Auskunft Rastatt , Herrrn -
straße 58, parterre . 11588 .3 .2

Zu verkaufen .
Eine feine Kameeltaschengarnitur

und 1 Kameettaschendivan sind
billig zu verkaufen . 9141 *

Akademiestraffe SS . 2. Stock.

Bäckerei -Verkauf .
Eine seit Jahren bestehende gute

Bäckerei ist unter vortheilhaften Be¬
dingungen ans freier Hand zu der »
kaufe« . Offerten unter Nr. 11628
an die Expedition der „Bad . Presse "

beten . 3.2

Unterricht
in Französisch und Englisch ertheilt
eine Erzieherin aus Genf . Offerten
unter Nr . 11710 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten . 5 .1

Tanz - Kurs .
Wir repräsentiren den

werthen tanzlustigen Herren
und Damen eine günstige
Gelegenheit , bei einer kleinen

bessere« Gesellschaft beizutreten um
einen gemüthlichen Tanzunterricht zu
arrangiren . Offerten unter l . « . 11662
an die Exped , der „ Bad . Presse erb .

Cja Fässer ,
r JäMaMpB 150 Stück weingrüm

aiaHsSUbe —7oO Ltr . haltend ,
offertreu billigst 11716 .2 .1

Fpanz Fischen Sk Co .»
Karlsruhe .

Mffer - Berkttvf .
Eine größere Partie Fässer

ckWMvon 100—150, 200 —350 Lir ..
MVWUäntzerst solid gearbeitet , sieben
UmMzum Verkauf : 11156*

Dnrlacherstraste 95 .

Most- und Weinfässer.
Ein Ovalfaß , 900 Liter haltend ,

gut erhalten , sowie mehrere gebrauchte
und neue , von 100 bis 376 Liter
haltend , sind billig zu verkaufen bei

Ed . Becker » Küfer ,
Waldhornstraße Nr . 21 . „ «„ ., ^

Fäffer -Berkanf .
Eine Parthie neue weingrün » Fäffer

von 50 — 353 Liter Gehalt und 4 Oval¬
fässer von 400 —650 Liter Gehalt hat
zu verkaufen 11673 .2.1

Ferb . Fellhauer , Küfermeister,
DouglaSstraße 24.

\ Gaslüstve ,
verschied. EaSlampen billig zu ver¬
kaufen 11660

Karlstraße 54» , parterrr .

Biiffckme«
finden Stellen durch 5k. Dröster 'S
Bureau , Krenzstr . 17 . 11085.5.5

Lehrling gesucht.
In unserem Druckerei »

Geschäftwird ei« Lehrling
angenommen . Derselbe er»
hält gleich Lohn.

Nähere - in der Expeditiov
der „Badischen Presse".

Lehrling gesuchl.
Für das kaufmännische Bureau einer

hiesigen Fabrik wird sofort ein junger
Mann aus ordentlicher Familie als
Lehrling gesucht . Bei guter Füh¬
rung entsprechender Gehalt . Off . u.
F . 8706 an Haasenstein & Vogler,
A.-G ., Karlsruhe . 11418.5.4

WE - Stellung erh . Jeder überallhin
umsonst . Fordere p. Postkarte Stellm -
Auswahl . Kourier,Berliii »Westend, „ ^

Laden und Wohnung.
In belebter Straße ist ein Laden

mit 2 Zimmer , Küche , Keller und
Mansarde auf 23 . Oktober zu ver-
nsiethen ; es wurde darin ein Spezerci -
geschäft betrieben , ist aber für zedes
andere Geschäft geeignet und kann auch
noch eine Werkstatt dazu abgegeben
werben . Näheres Ettlingerstraße 43 ,
1 . Stock . 11595.3.3

Möblirtes Zimmer zu
vermiethen .

Ein großes Zimmer mit freier
Aussicht ist sofort billig zu ver¬
miethen .

Näheres Hirschstraße 87, 2 . Stock,
rechts .

Wohn - Hü Wchiimr
mit Klavier und Schreibtisch an ein
oder zwei Herren zu vmmethen .
11593 .3 .3 Bernhardsir . 17 , 3 St .

Hirschstraffe 34
ist ein freundlich möblirtes M a n-
s a r d e n z i m m e r sogleich od . später
billig z« vermiethen . 11038*

Näheres im Laden.
L^ irichsiratze 20a ist ein möblirtes
et Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Preis 12 Mk . 11721

in frequentester Lage in 11556.22

Biiden-Badeil
sofort oder spater z« vermseihe».
Näheres u . 0 . 0 . 2732 an Laasen ,
stein & Aogler , Naden -Nadt «»
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Dr. Wirz, pract . Arzt,
SpeziakarzL für WafferheiüneLhoöe ,

wohnt jetzt

Kneipp '
sche Kuren .

In geeigneten Fällen auch Massage u . Heilgymnastik.
Sprechstunde« in meiner Wohnung: von 8—10 und 2 — 3 Uhr,

Sonntags nur von 8—10 Uhr. 9473*

Di » Vanbeschlägesabrik
J. Marum, Karlsruhe,

Zuschneideschule System Schack,
ffh -

k . k . Privilegiums und Institutsiuhadrr , Direktor der von der hohen Itatthotterei „Wien"
ronr. Privat-?rhranstatt für Schnitheichen-Nntrrricht nach anatomisch-geometrischen Grundlagen.

Dieselbe bietet Jedermann vollständige , gewissenhafte Ausbildung der Damenschneiderei *

( Costumes u . Confection ) , theorethisch und prattisch .
1

Jeden 1 . beginnen neue Kurse . Prospekte gratis . 10417
Nähere Auskunft ertheilen bereitwilligst

Inhaber
Geschwister Hischmann ,

Karl -Friedrichstraße 4 , zwei Treppen hoch.

rrden ,
is de«
!N M
l eine»
narch
ff— s»!

Woh
eder , 8

mifel

empfiehlt 11553 *
Unter Allerhöchstem Protektorate

Sr. Majestät des Kaisers.

complette Fenster- und Ttiüfbeschläge
n jeder gewünschten Ausführung zu bAigsten Preism^

HEI BRAND

Werkzev^- u.Waagenfabrik
82 BahhhoftfnsM KARLSRUHE Bahnhofstrasse 32

VIII. Marienburger
H - Lotterie

.

ro

AleHung "" "" "
antl8 . u , 19. HLtsöer1894.

Loose zum Planpreise L S Mk.
(Porto und Gewinnliste 30 Pfg .
extra) empfiehlt und versendet

3 »
5 .

LS
56

100 ‘
der General-Debit

befahrbare
in Centesimal -

fabrialrt and empfiehlt
CarlHeintze

200

1 . 90000 = 90000
1 . 30000 = 30000
1 15000 = 15000

6000 = 13000
3000 = 15000

1500 = 18000
600 = 30000
300 = 30000
150 = 30000
00 =60000
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genden
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tule ge
ottuS,

Empf
ifortitt ,
stellt »
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Sol
itfeii,

| i iirtfte

and Laufgewichtsoonstraction mit Entlastungs -
ond Billetdrnokapparaten ,

Viehwaagen , Tabakwaagen ,
Deoimalwaagen in allen Grössen in bester Qualität

zu billigsten Preisen . 9807 *

Berlin W . ,
ünter den Linden 3»Hotel Royal .

BestellungenaufLoose werden
auf Wunsch unter Nachnahme
versandt. 11361 .8.4

1000
1000

30 - 3000010
Lee Be
aiideur
ilitäris
eifung

3373 -- Mark 375000 » - ■
tnh Ulcmltcfoin DOOOOOOÖOOO

Da » Bier -Depot für Karlsruhe und Umgegend der

Brauereigesellschaft zum Storchen, vormals
€ hr . Nick in Steher , liefert in Fässern jeder Größe

Hochfeines Kayenfches Lagerbier.
Halte mich zur gefl. Abnahme den Herren Wirthen , Kaufleuten

und Flaschenbierhändlern rc. bestens empfohlen .

Der tktcefer : Louis Oedev *,
Rüppnrrerstraste 88 , parterre.

Auch nehmen die Herren
W. Reichert , znm Rhein . Hof , Adlerstraße 9,

adlung , Durlachdr-A

Reiugezüchtete und thiitige Wcinhefcin
vom Institut La Claire .

Veredelung, Steigerung des Alkoholgehaltes und des Bouquets der
Weine durch die nach der Methode Pasteur präparirtc und ans den besten
Gewächsen gewonnenen Hefen . In den Weinlesen von 1892 wurden von
4227 Rebbesihern ausgezeichnete Resultate und Erfolge erzielt . Der Wein
gewann 1 " vis 2° Alkohol u . erhielt ein sehr gntes Bonqnct. Die Veredelung
eines Hektoliters Wein kostet je nach der gewünschten Qualität 40 — 5 ') Pfg.Eine Brochüre, welche die Gebrauchs-Anweisung und erzielte Ncsnltate
enthält , wird auf Verlangen gratis und franko zugesandt von Herrn8 » JACGUEMIN, Chimiste -Microbiologiste in Malzdrille bei Nancy,
und von den Herren 11199 .5 .2Günther A Scheer 16, rue Fournirne, in Metz,
einzige Vertreter inib Gem -rai Devot für Eiiost - Lotin ingen und Lurembura .

Carl Krane

SV Badische Weine "DS
Hehr. Schlager, Lahr i. Ii.

Senkt , EiShanvlung , Durlachrr-Allee 14,
Bestellungen entgegen. 10893*
Motto i Wer das Gute will verbreiten, der vertraue es der Frau.

POLO
Siiddeulschland

ehrieste
V4fn

al/imnefs

PrSmilrt ans i»«mtliche « deschicktcn ««»ftellnnar».
Patentkeilerei seit 1876 .

vff. rire» hierdurch, da wlr nicht reisen taffen;— « eistweine : -
.. hier, »«genehmer rischwein . . . . 45 50
Markgräfler , feiner Tafelwein . . . 60 70
vrtenauer , do. süß und triftig . . . . . . 80 65
klirdacher , do. bouquetteich . 80 90

— « »thwelne : ——
Saiserftühler , mild und »«genehm . 70
Seiler , Erfaß für klein« Bordeaux . . . . . . 100
Affenthalers dergleichen, gerbsioffreich .. . . . . 120

- Preise ab Lahr, pro Liter in Leihgebinde ; für V* Ltr. Fl. inet Verpackung

60
80
75

100

70
90
90

120

80
100
120
140

80
180
180

20
ISOUO

120
140
160

die 8 Preislagen recht«. Garantie für reine Traudenweiae .

-a»-os

pococn

fr M
' von ^ «

HaJ.Petiers& Gin Nachf.
Cöln

In England wird mehr als 50 mal so viel Thee pro Kopf der Be¬
völkerung oonsumirt als in Deutschland. Der rationell lebende Engländer,ebenso die praktisch rechnenden Amerikaner trinken täglich mehrmalsThee
insbesondere Abends in Verbindung mit kalter Küche.
Garantie für Aechtheit nur in Originalpackungen mit unserer Firma .

Niederlage in Karlsruhe bei den Herren :
Herma Baumann , Kreuzstr. 10,Fr. Benzei , Amalienstrasse,Gueta Brunner , Wilhelmstr , 1,Carl Klingmann , Ecke Mark¬

grafen* und Kreuzstrasse,
In Durlach bei den Herren : Friedra Dietz
In Ettlingen bei Herrn Paul bessbecher .In Rastatt bei den Herren : Ca Fa Jäger , Ja Landhäuser (vorm .Aa J . Jung ), Herrn . Vogel . 11190*

Gust . Müller , an der kath . Kirche,
H . Munding , Ecke Kaiser- und

Herrenstrasse.
F. X . Rathgeb , Ludwigsplatz .
E. Salzer , Kaiserstrasse 69.

und Carl Martin .

* Di « ganze Flasche M . I .V.i ß** ,, „ . „ 2,00
*** 2 2K

* « ** ,
* " " * 280
n

" * " 3,00
halbe Flaschen kosten 20 Pfg.
mehr wie die Hälfte einer ganzen .

Käuflich bei Herrn :
Max Hofheinz ,
J . B . Klingele , Nachfolger ,
C. Vollmer Nachfolger in

Durlach. 11645 .15. 1
Max Hagmann tu Mühlburg.

Suppenwürze ebenso MaggisFleisch -Extract in Portionen sind
frisch eingctroffen bei 11437

Adolf Koerner , Drogerie ,
_ _ _ LudwigSplatz .Die leeren Ongiual- FlcisLchcn L 65 Pfennig werden zu 45 Pfennig und

diejenigen A Mk. 1 . 10 zu 70 Pfennig mit Maggi's Suppenwürze nachgefüllt

MAGGI s
Zn verkaufen.

Chiffonniere,Wasch - ,Nacht - , Schreib¬
und andere Tische, Verticos, Pfeiler -
chränkche» , Haitdtuchgestelle , Stühle,

Fauteuils , Bücherschäfte , Bettladen ,
Röste , Matrahrn, tannene Kasten ,
ganze Aussteuern, eine gebrauchte
aber gut erhaltene Plüschgarnitur .
Spiegel und Bilder find billigst zu
verkaufen 11611 .6.2

Zirkel 8 , parterre.

Complette

irii
jed «^* Art

empfiehlt billigst 8070 .52 .24
Jos » Meess ,

Ferd . Printz Naohfolgsr ,
Erbprinzenstrasse 29 .

Kochherde !
Empfehlemein Lager inKochherden

zu Fabrikpreisen. Theilzahlung ge¬
stattet. 11576.12.2

Im Blum , Eiskuhsndlung
52 Schützeuftratze 52 .

'

Jener - , fall - und
eiuvruchstchere Keld - ,
Bücher- u . Dokumeaten-
Schräuk« empfiehlt " " *
Wilh. Weis «, Karlsruhe,

Erbprtnzenstraße 24.

Kaiserstmße 112 .
Sprechzeit 7822 *

für Zahnkranke
von 9 — 6 Uhr .

Nm
et St

in Ans
isenbah
.neu (
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!s mit
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>an» t
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eiteng «
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Kaufmännischer Verei
Karlsruhe,

AbtheiUmg für Stelle,tveemittluth
empfiehlt sich den Herren Prinzipale
und Stcllesuchenden bestens . Zahl
reiche Vacanzen und Bewerber st »

'
stets vorgemerkt. 1141

Wein-
Die

& Obstweinhandlun
von

M
erde»
:geu bl

Karl Frantzmann
Durlach ,

empfiehlt einen selbstgekelterten reinen
Is . fitsten neuen

Apfelwein
sowie einen guten sogtnanntm

l
,1
u

>ozu Li

am-
zu den billigsten Preisen .

Bestellungen werden sofort uni
pünktlichst ausgeführt . Fässer werde
franko in 's Haus gebracht und ab»
geholt . 11400 .3.3

Hochfeine

MarkgräflerTafeltrauben
eigenes Gewächs, per Postkorb in!

"
rigrurs wtiumv » , per ;pu | iuuv wn
Porto und Verpackung 3 Mark, liefert iCflant
vom 1 . Oktober an

Fron Fanny Herzogi
Küsermeistrr,

MAIheim in Baden.
Bestellungen nehmen entgegen oder

ertheilennähere Auskunft Aug. Herzog
Luisenstraße12 , oder Cafi May, Krieg»
straße 89 , Karlsruhe . 116»

Unterricht in
Kerbschnitt, Blumen - » ,

fchnitzerei,Brandmalerei^
sowie in allen Handarbeiten, wird ia
Cirkel- und Einzclstunden systematisch
von einer geprüften Lehrerin erthrill.
11503 .2.2 SchlstzpIatz » ,L Trepp.
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hme» von itmi nur , was fit vorschriftsmäßig entnehme »
i&ieu ; {• ftMiflen fie Mittag « bei ihm , tranken aber nichts
in , tai« e* früher ber Fall war , bergen da» Bier vielmehr
iett »oa diesigen Brauereien .

Am Sonnabend , in vorgerückter NachmittagSstnnde war
A irgend eine« «n» nicht näher bekannt gewordenen Anlaß

Unmuth der Mannschaften in so hohem Grade erreg!
» den, daß gegen den Kommandeur , der sich gerade

de« Hofe der Anstalt befand , laute Drohungen von
n Mannschaft » ,immer » ausgestoßen wurden ,
eine« Fenster wurde auch der Ruf laut : . Hoch die

narchie " . Die gesammte Mannschaft wurde in Folge
ssen sofort koufignirt und eS wurde eine genaue Durchsuchung

Wohuräume vorgenommen . Hierbei sollen nun eine Meng¬
eder , Bierzeitungen und dergl. vorgefunden sein , in denen

mißliebige neue Kommandeur in grüblichster Weife ver -
»hnt wird. — Bon dem Borger»»« ist zunächst der hiesigen
mmandantur Meldung erstattet und von dort au» dem
iif*r nach Romimen auf telegraphischem Wege Nachricht ge -

he», der aus gleichem Wege sofort die Ordre hierhergelange»
eß, die reuitenten Mau uschasten nach Magdeburg in

e Festung überführen zu lassen.
Zu diesem Zweck wurde gegen Mitternacht da» 2.

ataillon de» in der Kaserne an der Rathenower Straße
egenden vierten Garde-Regiment» alarmirt . Nachdem das
ataillon angetreten war , wurde da»selbe mit scharfen
atronen versehen und dann nach der Oberfeuerwerker-
sule geführt ; dort wurdet , sämmtliche Schüler de » älteren
vetu» , wie gesagt , etwa hundertundachtzig , von dem Bataillon

Empfang genommen und nach dem Potsdamer Bahnhof
kortirt , wofeldst in der Zwischenzeit ein Sonderzug bereit
stellt war, der nach 2 Uhr mit den Mannschaften der Ober-
uerwerkerschule und ihrer Erkorte nach Magdeburg abfuhr.

Soweit - unser Gewährsmann , von dem wir anuehmsn
rfen, daß er über die Vorgänge genau unterrichtet ist.
rekte Information au» dem betheiligten Offizierkreise war,

sler Bemühungen ungeachtet , nicht zu erlangen, der Kom -
mndeur der Feuerwerkerschule und dar Lehrerpersonal hatte»
militärische Posten vor ihren Thüre» , welche strenge An-
eisun , hatten, Niemande» vorzulassen .

*
*

*

Nach dem „ Lokal-Anzeiger " war schon am Freitag in
ler Stille ein Kasernement in der Citadelle von Magdeburg
II Aufnahme der Arrestanten vorbereitet. Auch hatte da»
isenbahnbetriebtamt Berlin - Magdeburg Ordre erhalten,
» en Extrazng für die Nacht zum Sonntag bereit

halten , -r- Ueder die Verhaftung wird noch Folgen»
er mitgetheilt : Die Oberseuerwerkerschule lag im tiefsten
-chlaf, als sie umzingelt und alle Ausgänge besetzt wurden,
ami ward allarmirt und den Sergeanten wie den Unter-
sizieren des älteren Jahrgangs befohlen , im Tuchanzugohne

Seitengewehr auf dem Hofe anzutreten. Bei der Verlesung
Äanuschaftslisie fehlten zuerst drei Mann , die sich jedoch

bald meldeten . Nach der Verlesung der Mannschaftsliste hielt
der Direktor der Schule , Major von Stetten , etwa folgende
Anrede : . Siehaben sich von diesem Augenblick an als U n t e r-
suchungSqefangene zu betrachten . Wer sich den
Transporteuren wiederseht , den treffen die schweren Folgen. *

Die . Magdeburger Ztg . * meldet ferner vom Sonntag :
Heute Morgen halb 6 llhr trafen hier mittelst Sonderzuge«
176 Feuermerksschüler au« Berlin mit BedeckungSmannschafte»
eines Garderegiments ein und wurden nach der Citadelle ge¬
bracht . Die Bedeckungsmannschaften sind heute Morgen wieder
»ach Berlin zurückdeiördert worden . Näheres war bisher , da
der Besuch der Citodelle durch Commaiidaiitur -
befehl streng untersagt war , nicht zu ermitteln.

(Telegramme .)
Berlin , 2. Okt . Ueber die Verhaftung der

Oberfeuerwerker wird von gut unterrichteter Seite
gemeldet , daß schon am vergangenen Dienstag ein
Sergeant dieses Instituts verhaftet worden ist . Seit
gestern Mittag werden zwei im Lazareth befindliche
Feuerwerkerschüler militärisch bewacht .

Berlin . 2 . Okt . Die „Kreuzztg." meldet : es
sei nunmehr festgestellt , daß der Ruf : „Es lebe die
Anarchie. Freiheit. Gleichheit und Brüderlichkeit" von
einem Unteroffizier Namens Brand ausgestoßen
worden seil

Berlin , 2. Okt . Die „Voss. Ztg. " giebt den
Artikel der „Kreuzztg ." über die Vorgänge in der
Oberseuerwerkerschule wieder und hebt die Gegensätze
zwischen diesem und dem verbreiteten halbamtlichen
Bericht , welcher nichts von anarchistischen Rufen rc.
weiß , hervor . Die „Voff. Ztg." meint , angesichts
dieser Widersprüche müffe dringend eine amtlich be¬
glaubigte Auskunft verlangt werden.

Telegramme der , .Ba is -hc,,Presse .
'

Berlin , 2. Okt . Die Huldigungsfahrt der Ost¬
preußen nach - wird nach neuen Bestimmungen
am 19 . Oktober stattstnden. Auch die landwirthschaft-
lichen Vereine in Stolp . Schlawe und Rummelsburg
beschlossen , dem Füsten Bismarck eine Huldigungsfahrt
darzubringen .

Berlin , 2 . Okt . Die nächste Reichstagssesfion
wird , wie nunmehr feststeht , im neuen Reichstagshaus
stattfinden , welches von Mitte November ab bereit
stehen wird . Von einer Abfchiedsfeierlichkeit im bis¬
herigen Sitzungsgebände ist keine Rede.

Berlin , 2 . Okt . Aus zuverläsfiger Quelle ver¬
lautet. daß der Zar auf seinen Wunsch von der Natur
seines Leidens unterrichtet wurde. Seine Kräfte hätten

sehr abgenommen , indeß sei das Leiden mcht s«
schlimm, als es vielfach dargeyelll werde.

Berlin , 2. Okt . Die „Post" erfahrt, der
von Rußland sei bereits am Sonntag in Livadia a»
gekommen.

Berlin . 2. Okt. Dem „Berliner Tageblatt"
wird mitgetheilt. daß der Landeshauptmann von Ren«
Guinea. Schmiedtaus persönlichen Rücksichten zurück!ritt.
—— » ■“ HB —

Amuilienuachrichten .
Auszug «ns den Staudesbücher « Aarksrutze .

Geburten : 24 . Sept . Margarethe Susauna Elisabeth«?
Vater Emil Kater, VersicherungSinspektor . 3b . Karl Heinrich ,
Vater Jakob Klee, StadttaglShner . 36 . Frieda Karoliaa ,
Vater Joseph Breunig , Vicefeldwedek . 27 . Karl Theodor,
Vater Heinrich Weber, Eisendreher. — Albert, Vater Albert
Baum , Maler . 23 . Katharina . Vater Jakob Kleber , Jnstalla -
teur . — Werner HanS Theodor Leopold , Vater Theodor
Moningrr , Brauereidirektar .

Eheschließungen : 29 . Sept . Philipp Günther vo«
Ettlingen , Schreiner hier , mit Karoline Mohr Wittwe von
Brette « . — Friedrich Crecelius von hier, Kaffengehilfe hier,
mit Rofina Umhauer vo» Königschaffhausen . — Emil Schwarz
von hier, Schlosser hier, mit Luise Karcher von Ittersbach . —
Friedrich Stättenbacher von Dürkheim, Bankbeamter in Dürk¬
heim , mit Klara Bernhard von Großkarlbach . — Christian
Link von Holzhausen, Metalldreher hier , mit Wilhelmine
Stahl von Enzberg.

Todesfälle : 29 . Sept . Friederike Jäger , all 29 I .,
Ehefrau des Bäckermeisters Benjamin Jäger . — Eduard
Molitor , Major a . D . , ein Ehemann, alt 63 Jahre .

Auswärtige Fodesfäll«.
Waldrhut . Bahnwart Scheelhaa» Wwe., Nothburga geb

Marder , 57 I . a.
Müllheim. I . G . Kramer , Mtkaffeewirth, 75 I . a.
Freiburg . Gotthard Pregger , 58 I . a.

Vereins- uub Vergnirgmtgs-Anzeiger .
Dienstag , 1 . Oktober.

Alhleteu -Akub „ Hermauia " . Halb 9 Uhr Haupt -Uebung .
Klublokal Gasthaus z . Nuhbaum.

Athletengesellschaft „ Kerüules " . 9 Uhr Stemmen und
Ringen der Seniorenmannschaften. Lokal : zu« Herkule«.

Honcordia . Halb 9 Uhr Probe .
Woller ' scher Htenographen -Werein . 8 Uhr UebungSabend

in der Leopoldschule .
Stenotachpgraphenverein . UebungSstunde in der GambrinuS-

halle , Erbprinzenstraße 30.
Säugerhacke . Salb 9 Uhr Probe .
Furngemeinde . Zentraltnrnhalle . 8 Uhr Turnabend .
Furngeseüschaft . 3 U . Turnen i . d. Turnhalle d . Realgymn.
Verein für Aandkungs -Kommis . Halb 9 Uhr Zusammen¬

kunft im Frankeneck .

rei

Wekcnrnlrnachung.
~~ Der nächste hiesige

Zucht- u. Fettviehmarkt
wird am

Montag den 8 . ds . Mis .
abgchalten. _ _ _
jfcSE" Zufuhr in der Regel 800 —1000 Stück TS50

Brette « , den 1. Oktober 1894 . 11703
Bürgermeisteramt

F . W tb " in. _ _

reinen

n
.cc

Fahrniß Berfteigemntz.
“SSQ

Mittwoch bett 8 . Oktober, Nachmittags 2 Uhr,
erde» im Auftrag wegen Wegzug im Aukttouslokul Zähriligerstr . 20
gen baar öffentlich veisteigert:

1 französische Bettstelle mit Rost, Haarmatratze und Polster ,
Plumeaux und 3 Kopfkissen, 2 Bettstellen, 1 große Waschkommode
zum Zuklapprn, 2 Pseile>kommodei>, 1 Kommode mit 4 Schublade» ,
1 kl. Schränkchen. 2 einth. Schränke. 1 Ovaltisch. 2 Küchenschräuke .
1 Kanapee mit 4 Halbfautruils brauner Plüsch), 1 Kanapee mit 2
Fauteuils und 4 Halbfauteuils , l Waschtisch, Store , 2 Wandtische ,
1 eiserner Wursirechen , 1 Firmaschild, 1 Schlafkanapee, 2 Wasch¬
maschinen . 1 Ständer Schmalz, S Hills Cigarre», getragene Kleider
und Stiefel . „ „ „„„

>ozu Liebhaber bestichst eiuladet 11685

8 . UMonsgpsckäfi .

d ab»
'0.3.3

Da«til-Cvsscktioii-Bcrsteilskrunls .
Wegen Aufgabe eines feinen Damen-Confectionsgeschäfteswerde» imunt

erden luftrag im AuktionSlokal ZächrMgerftrasie LS
am Doineritag ; den 4 . Oktober »

N »chmitt « gs 2 Uhr beginnend ,
tgen Baarzahlung zum Höchstgebot öffentlich veisteigert, als ,

> seine Regeu » mtb Wi » ter -MS » tel , Jacke « , Umhänge ,
0611 EostümeS rc. rc . ,

tnkl Liebhaber mit dem Bemerke » höflichst eiuladet, daß sämmtliche Stücke
kiek« kfloM gearbeitet und von den feiasten Stoffen sind. 11686

8 . Hischmann , Allttionator-
oft —- :- - --

odek
»rzoft
na *
m
erd
rd in
« tisch
theilt .' rep».

Der Rollep ’sohe Stenographen - Verein eröffnet
m tzA Oktader , Abeudr 8 Uhr ln der Leopoldschule erneu

stenographischen tkehrkttrs .
llnterrichtsdauer 10 — 12 Stunden . Honorar Mk . 7 .— einschließlich
^chrmittel . Anmeldungen sind au die Herren Zeichenlehrer Schwarz ,
dreuzstr. 9 oder Reallehrer « sttz , Kaiser -Allee 23 , zn richte«.

Der Vor ntand n 688 .3 .1
des Roüer fcheu Stenographen-Bereins .

Sonnabend , 6 . Okt . 1894 , Abend « 8 UJxr ,

im grossen Haseum §*8aale

August Junkermann
's

Humoristischer

Fritz Reuter-Abend.
Bilette & 2, 1.90 und 1 Mk. Programme ä 9 Pfg. aind in der Musikalien¬
handlung des Herrn Hugo Kuntz (0 . Laffert ’s Nachf .), Kaiaeretr. 114 ,

zu haben . 11708 .2 .1

TelbMSndig «

Rschin gefacht
für LudwigShafen a . Rhein.

Näheres in der Expeditionder „ Bad.
Presse" unter Nr . 11697. 3 .1

Versteigerung.
Mittwoch den 3 . Oktober , Nach¬

mittags S Uhr , werden Zähringersti.
63 im Laden versteigert als :

2 Betten , 1 großer Schrank, 1
Chiffoniere , 2 Komode , 1 ältere
Walzcnbeltsiell , 1 Haarmatraze, l
SeegraSmatraze, 1 Couvert, Federn -
bettweik, 1 gr. Tisch mit 2 Schub
laden, 2 Kindertische , 1 Ovaltisch ,
2 Regulateure , Spiegel. Bilder,
Küchetischund Hocker, ältere Stühle ,
Fraueniiiäutel , Heircnkleider , 1
schwarzer Anzug , 1 Ueberzieber,
alte Kinderschuhe , 1 Pult , Ladentisch,

wozu Liebhaber einladet 11706
8 . Dressei .

Maaren und Gegenstände jeder
Mvr zum Versteigern werden ange¬
nommen .

Schneider - Gesuch .
Ein Arbeiter auf Woche findet Be¬

schäftigung .
' 11709 .2 . 1

Werderftraste li

Aue Kleidmichm»
empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften im Anfertigen uub moderm -
siren von Damellkostümen vom ein
fuchsten bis zum elegantesten Genre ,
sowie Confectionals ; Mäntel , Jackets
und Capes, ebenso Kinder -Kleidchen
und Kuaben -Anzüge bis zum Alter
von 10—12 Jahren » in und außer
dem Hause .

Gefl. Aufträge nimmt dieselbe
entgegen , Schützenftraste 55 , 2. St .

Ebenso können Adressen in der Ex -
veditio » der „Bad . Presse " unter
..Kobes et Confection“ 11654 abge¬
geben werden .

KmiWer - Gesilch.
Ein geprüfter Arbeiter findet Stelle .

Aller nicht über 35 Jahre . Ledige
erhalten den Vorzug. 11695 .3 .1

Kaminfkgermstr. A - Wiesels
i» Müllheim t . Baden.

Psläfterer -Gesuch .
5 - 6 tüchti ge Pflasterer finden

sogleich Beschäftigung bei Pflästerer -
ineister Erb und Kästner . Näheres
bei der neuen Jufantcriekaserne Karls¬
ruhe. _ 116552,1

Am F a b r i k n e u b a u des Herrn
Kommerzicnrath Lorenz in Ett
liugen finden tüchtige

Maurer ,
welche mit Hansteinversetzen gut um¬
gehen kölliien , dauernde Beschäftigung
bei hohem Loh» . 11603 3

Gesucht per sofort zu 3 Kuao
von 4— 7 ' /, Jahren ein erfahrenes ,
gebildetes

Ainöevfränlein ,
bas auch tüchtig in Handarbeiten ist .
Off. u . Beischluß von Aeugnisfen «.
Photographie u . F . 2741 an
Haasenstcin & Bögler , A. - G .,
Karlsruhe . 11701

7
" "

_
'

= «efgdr.
Suche einen braven aufgeweckten

Jungen in die Lehre. Der Eintritt
könnte sogleich erfolgen . 11694.2.1

€ r. Keller , Friseur,
WaldShut.

fügung.

in junger Mann , inilitärfrei,
gelernterMechaniker sucht
baldige Stelle , am liebsten
als Reparateur auf RSH-
maschiueu « . Fahrräder ,
Zengnisse stehen zur Vcr»
Osferten unter Nr. 11677

an die Expedition d . Bl .

Stelle-Gesnch.
Ein anständiges Mädchen sucht

dauernde Beschäftigung bei einer tüch¬
tigen Klewermacherm , welche nicht
so viele Mädchenhat. Off. werden er¬
beten unter Nr. 11671 an die Exped .
oer „Bad . Presse . "

MSblirte Zimmer
zu vermiethen.

Ein gut möblirtes Zimmer zu 14 M .,
ei» ditto etwa« geringer sind zu ver¬
miethen. H632.2.1

Kniserstratze SIS.
Zu erfragen im Blumenladen.

und Logis findet ein aust. j.
Mädchen sogleich ad. später. Adr.

in der Exped . der „Bad . Presse ' unter
Nr . 11666 zu erfragen._ 3.1
Kmrvenstraße 31, nächst der Wellend-
«V stratze, find 2 schöne , einfach möb-
lirte Zimmer mit schöner steter Aus¬
sicht billig zu vermiethen. Nähere«
va iterre . 11665 2,1
Lpirkel 8, parterre , Eingang Krouen -
O straße, find gut möblirteZimmer" " softmit vollständiger Pension
vermiethen.

ort zu
11668.2.1

Für Einjährig-Freiwillige
sind schön möblirte Zimmev billig
im Hotel Tannhäuser zu vermietben .
11423.10.4 JOS . KritSCha
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« ton. B irdische Presse.
Freiwillig Feuerweyr.

» ( I . Compagnie ) .
Dienstag den 2 . Okt. I8S4 ,

Abends 5 Uhr :

Uelumg .
H67Q.2.2 A. Schlachter,

Freiwillige Feuerwehr.

Stenssrnphie -ALurs .
Wir eröffnen Donnerstag den 4 . Oktober 1804 unter

der bewährten Leitung des Herrn Lehrers Kaufmann wieder einen

Gesarrgvereir
„ Concordia ''

SamStag de. 0 . Oktobe k

neuen Unterrichtskurs

Mittwoch den 3
II . Compagnie .

. Ott . , Abends 5 Uhr :

Hebung .

zur Erlerimng der Stolz 'schen Stenographie.
Unterrichtszeit : Dienstag und Donnerstag, Abends 8 — 9 Uhr.
Lehrzimmer : Gewerbeschule, Zirkel 22, Zimmer 20.
Honorar : Mk . 6 —

Anmeldungen werden gefl . entgegengenommenbei Hrn . F . Schmidt,
Docent am Polytechnikum, Lachnerstr. 14, in der Buchhandlung
Neviuich , Kaiserstraße 76 und am ersten Unterrichtsabend im Lehr
zimmer. 11535 .2L

Der Vorstand
des Stolze 'schen Stenographen-Vereins.

ii674 C. Marhstahler .
Im Saal zum Eleplianten .

Keule Iieustag den S. « . di « darauffolgenden 8 Tage 3 . ,4 . u . 5 . Kit . :Mational -Concert
der berühmten Original-Naturjodler ^ und^Schuhplattler

DamllMllM-MM
Billigste Bezugsquelle am Platze

191 Kaiserstr . 191
iebruder Bader aus Oberammerga »

im oberbayerischen Nationalkostüm. 11633
Anfattg 8 Uhr Abends . _ Eintritt 30 Pfg

empfiehlt ihr groBses Lager für die
Herbst -Saison , 10902

Gold , Kranz , Adlerflraße .
Dienstag , 8 . Oktober :

191 Kaiserstr .M, Becker, Kaiserstr . 191.
enter - Concert .

Großer Lacherfolg sämmtlicher Nummer« !
Anfang 8 Uhr *

Es ladet ein 11687 >
C . Gärtner .

Mittwoch : Zum bayerische» Löwen .

Für Jäger.
Englisch« Pürschschuhe auS

Leder mit glatten Kummisolilen in
allen Größen liefern billigstAretz & Cie .,

,2 Srenzftraste 3i . 11622

Nobel -
Petrolenm

j empfiehlt in tauen ä 3. 5 , 10 Liter
. ftnulo in's Haus abgesiillt.

Kaupt - Mieöerkcrge
jMaz Maisch . junJ

19 SUinftvafo P *
Ferner werden BesteMmgen bei

N . Sonntag jnn . , Garteustr. 15,
parterre, entgegengenommen . imo. io.i

a ■ miuuuimuiu B ■
in Filz , Loden . Plüsch , hoch-
inoderne , dauerhaft « Qualität »
enormes Lager , riesig billig
im 11413.3.3
Hut-Bazar Jos. Goldfarb,

88 Krirgstraße 38 .

I Billigste Bezugsquelle tn
toeosmatten .

Teppichbeseu ,
Staubbesen »
Bodenwichsbürsten ,
Putzbürsteu ,
MöüeMopfer ,
Möbelbürsten ,
Fcnsterfchwämme

— bester (jualitüten —

( »et Ries, Mrstmfakrik,
4 Iriedrichsplah 4 .

Stuttgarter
Mwaaren -Ausverkaufl

in iCcc Kaiser -Passage .
Empfehle größte Auswahl

Herrenstiefel , Damen »
stiefel und Kinderstiefel in
nur bekannt guter Arbeit

. sehr billig. ,
Alle Arten Gommer-Schtthwaaren werden, um ganz

| zu räume», zu jedem nur annehmbaren Preise abgegeben.
Achtungsvollst 10612 .20.9

Will, , Wacker , MuüfaSrißanf,
Stuttgart -Heidelberg .

Der Ausverkauf dauert uur «och kurze Zeit.

Als Gelegenheitskauf empfehle :

Pianino ,
7 Oct ., Eisenplatte, schwarz, ele¬
gante Ausstattung, schöner Ton ,Preis M . 350

Pianino ,
kreuzs ., mit durchgehendem, gold-
broncirtem Eisenrahmen, eisernem
Mechanikgestell, vollem Ton , wenig
gespielt, Preis M . 400 ;Pianino
von C . Bechsteiii , mit vollem Eisen-
rahinen, sehr schönem Ton , wie
neu erhalten, Preis M. 450.

SSmmtliohe Instrumente sind
Susserst solid gebaut, von grösster
Dauerhaftigkeit und ist der Preis
im Verhältnis®zur Qualität ausser¬
ordentlich billig . 11495 .3 .2
H . Maurer , Pi&nolager,
Karlsruhe, 5 Friedrichsplatz 5.

Decorations-
Blnmen,

welche etwas gelitten haben,
verkaufe ich , so lange der
Vorrath reicht , zu

20 Pfennig
das Stück. 11621 .2.2

L. Ph. Wilhelm ,
Kaiserstraße 205 .

Buckskins .

10743 .52.4
empfehlen sich im
Anlegen« .Gas - u.

und Blechnerei ,
Blechnerei-, sowie allen w rhr

J3ÄSSSS
lritungsgeschüst tu«n «nur Z»-
— ■

gl ßchrrung guter «.
solider Arbeit .

Holzschnitzerschule
für Damen .

Unterricht wird ertheilt im Kerb¬
schnitt , Flachschnitt , Ausgriindirung ,
Blnmenschiiitt, Leder- u. Holzbrand rc .

Näheres in der Papierhandlung v .
G . Langer , Kaiserftratze » iS , wo
auch Sachen zur Ansicht ausgestellt
sind . 11656 .5.1

»

Tokayerfüt .finbcr, ]
Malaga, Marsala,
Madeira, Portwein, |
Sherry, Samos,
Muscat Lünel
empfiehlt unter Garantie
für Aechtheitinvielen guten
Qualitäten 11089.6.3

Max Homburger
30 Kronenstraße 30

und
124a Kaiserstraße 124a.

9

Verlaufen .

M 1
AbenoS V«9 Uhr beginnend,

findet in de» Räumen des Nest
hallenttzeaterS , Marie » straffe
eine

Musikalisch - Thaatralisi
Abendunterhaltung

Verbunden mit
Abschiedsfeier und Ta
zu Ehren der zum Militärdienst
zogenen Vereinsmitglieder statt.

Wir beehren unS, unsere vere
aktiven » , passiven Mitglieder nebstf
milienangehörigen mit dem Bemei
ergebenst einzuladen, daß das
führungsrecht aufgehoben ist.
11691 .2. 1 Der Borst «

Gesangverein
a f diumi 6 a u ei

Erb

$ 4

Die Herren Sänger werden ersu
Mittwoch Abend halb V Uhr
Entgegennahineovn BereinSangeleg
heilen sich vollzählig im Vereinslo
einzufiuden .' " 0711707 Der Vorst««

üaufmämüfdifr llecfin
„Kermr" Karlsruhe.

« Ntttvoch Abend 9 « kr :

Oesangs -Prob (
Um zahlreiches und pünktliche

scheinen bittet
984 De » Vorsta »' ^ !

r-
w

«

TumgemeiiuleKarlsim

Gut
Die Turn -Rbende für Mitglied

und Zöglinge finden jeweils Die »!
tag und Freitag Abend von
bis l © Uhr in der Zentralturnhiie

Bismarckstraßc — statt. 1
1012* Der Tarntvart .7

BuckSkin-Keste , couponweise für
ganze Anzüge , für Joppe « , Hofen
nnd Weste und für einzelne Hofen
hat fortwährend billig zu verkaufen
das ÄuktionSgeschSst von L. Haas ,
Kronenstraße 22._ 11245 *

Turagmeialle Karlsrulu

Gut Heil

«
us
N

Freitag den 5 Oktober d. JS^
AbendS 10 Uhr :

Haupt - Versammlung
im BereinSlokal

wegen Wahl von Abgeordneten zu
Kreisturntag .

11663 Der Turnrath .

stößt 1
UmokarkWrafea-Vmiaj

Karlsruhe .
HeuteDienstag , Abends V-9Uhr : l
tebnngs §tandi

im BereinSlokal, GambrinnShalld
Erbprinzenstraße 30.
1016* / Der Vorstand .

fmmiyi Nrkeiterverein
Schützenftraß« 68.“

»«Heute Dienstag :
veveins -Abend.
Girlanfvevein .

(Aereinzar NSrderung gymnastisch «
Spiele nnd des Girlaufs ) .

Freitag de« S . Oktober 1894 ,
AbendS halb 9 Uhr :

Monats -Versammlung
im Saal III derBrauereiSchrempf
wozu die Mitglieder und deren An>
gehörige hiermit freundlichsteingcladea
werden.
11683 .2.1 Der Vorstand

Ein massiver, großer, eiserner

Füllofen
wird für eine Werkstatt zu kaufen

en mit Prtt e#

Ein schwarzer Spitzer » auf dm
Namen „ Ami" hörend , hat sich ver»

ucht.. Offerten mit Preisangabe
ördert die Expedition der „Bad.

Presse " «nter Nr . 11697 .

de
b) ül
o) Ül
i) ül
sind <

elegant kreuzfatliß
! neueste Coustiui -
tton,nm , billig za
verkauf. Wariew

Kratze 49 , 3. ©tf

werdm«m- und mehrfarbig, werden rasch und billig
«ngrfertigt in der

")*«cke*ei der „Badischen » reffe- .

und billig her
gestellt in der Buch-Druckerei der
»Bad . » reff«-.
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B9RS9I
Federn .

zeigt die Eröffnung seiner

Erbprinzenstrasse 40 , Ecke der Karlstrasse ,
I . Etage,

Schleier .

Modell - Ausstellung
sowie den Empfang sämmtlioher

Neuheiten
für die 11660

Herbst - und Wintersaison
ergebenst an .

Nouveaut ^ s .

SM 7.
Cmpfehlung .

Ori <h« l-

Pariser - Neuwascheret
sür

Kragen , Manschette« |uufe
Borhemden . *J128»

Geschwister bohn »,
Kai lstr. 22 im 1. Stock des Ounbouef .
Lieferzeit : 4 —5 Tage , preff . 1 Ta >.

Besondere

Großsttizogi . üorltieatet
)u Karlsruhe.

Dienstag den 2 . Oktober 1894 .
Z. Quartal . 100 . Abon». <LmlstellemG .

Zum ersten Mole :

Die beiden Geizigen.
Komische Oper in einem IBt , Text

von Fenouillst de Falbaire. Musik von
A . E . M . Gretry (geb . 174 t , gest . ISIS).
— Die Oper wurde im Jahre 1770

komponirt . —
Regie : Herr Schön.

Perfsnen :
Mart Roffeau . Speculant̂ L^sHr. Neb «. s
Jermw , sein Reffe,

enheitskäule
Gripon, Wechsler, ffe
Henriette , seine Richte
Madelon. s. HaushiUterin,
Ali , Hauptmann der Janid

err Ger«
hüuser.

Hr. Hallego' r. Mottl.
.Schmidt

Linen grossen Posten elegante mod . Jaquettes
in allen Farben . von Mk. 3 *75 an bis zu den feinsten.

Einen grossen Posten elegante moderne Jaquettes
ausli .rfiowolleaenStoffen, Mb k . , - . .

Setzte Heukait von mK. D 50 an bis za den feinsten«
Einen grossen Posten schwere Frauenmantel

von Mk . 7 . 50 an big zu den feinsten.
Einen grossen Posten elegante Regen - Mäntel

von Mk . 5 .50 an bis zu den feinsten.

Hochelegante Ltrastca - Costüme aus reinwollenen

Stoffen von Mk . 15 .— an bis zu den feinsten .

Hochelegante Cheviot - Costiime in prachtvoller Aus¬

führung von Mk . 25 . — an bis zu den femsten .

Einen großen Posten Barchent -Costiime in schöner mod.
Ausfühmng von Mk . 0 .50 an bis zu den feinsten .

m neueste FagonS, in großer Auswahl , anS Tuch.
RlnilOOri Fouls , und Flanell von Mk. 4 .50 an,
DiUlluÖlll ® or djtnt = 331 o uf t u und M a ti n äe S" von Mk . 2.— an.

Costüme nach MaassSVÄfÄ
losen Sitz billigst angefertigt.

62 Kalserstrassse 62 ,
zwischen Adler - «nv Krenzstraße, schräg gegenüber der kleinen Kirche .

11591 St

Für die

Herbst- und
ist unser Lager in

Wollgarnen, Unterkleidern » h.™ , i»,«.
wollenen und seidenen Modeartikeln

bestens sortirt und find von allen obigen Artikeln
- M -B

eingetrosjen.

jim - ,

11565 .2.1

Weiss K Kölsch ;
1 Friedrichsplatz 7 , Karlsruhe (Baden).

JÜttstrirter Katalog gratis und franko.

scharenwache . . . . Hr. Heller.
Osman, \ Unterbefehli - stzr. Bisch.
Mustapha, / Haber shr . Ludwig

Janitscharen .
Die Handlung spielt in Smyrna.

Zeit : Ende des 16 . Jahrhunderts.
Neu einfiudiert :

DieklemmSavoyardm.
Komische Oper in einem M Text

nach dem Französischen. Musik von R.
Dalayrac (geb . 1753, gest. 1808 ).

— Die Oper wurde im Jahre 1789
komponirt. —

Regie : Herr Schön .
Personen .

Baron de Berseuil, Savoyard
von Geburt . . . Hr. Gerhäuser .

Der Amtmann . . . . Hr . Brehm.

Joseph,) Saaoyardenknaien̂ ^ ehm.
Clermont, Kammerdiener des

BaronS . Hr. 08. Beyer.
Friede!, ein Zuckerbäcker Hr . Benedict.
Ein junges Mädchen . . Frl . Mnzer.

. - • • {| S ggf
Zanbleute. Krämer und Krümerinnen .

Bediente.
Die Handlung spielt auf dem Schloff»

des BaronS .

■
empfehle in den gangbarsten
Sorten in schöner Ausführung
und bei besonders billigem Preise .

Nicht vorhandene Namen und
Sorten in kurzer Zeit ohne be¬
deutenden Preisaufschlag .

Den Eindruck von Firma und
Wohnort des Bestellers liefere
ich bei Bestellung von 1000
Stück eifier Sorte ohne Preis¬
aufschlag . 11659 .8.1

Albert Paar,
L . Doering’s Nachfolger ,
205 Kaiserstrass « 205 ,

Veden der Groasherzogl. Hofapotheke.

» VV -r - -' •. TTVVVtTP * • ' V ▼

Z»m ersten Aale:

DjeemileH .
Romantische Oper in einem Akt von

Louis Gallet . Deutsch von Ludwig Hart«
mann. Musik von Georges Bhet (geb .

1838, gest. 1875).
— Die Oper wurde im Jahre 1873

komponirt. —
Regie : Herr Schön .

Personen :
Djaniileh, eine Sclavin . Frau Reust .
Harun , ein junger reicher

Türke . *)
Splendiano, sein Erzieher und

Factotum . Herr Rebe.
Ein Sclave„ händl«r . . Herr Kenips .
Eine Almse . Frl . Mario .

Chöre der Nilschiffer (unsichtbar) u»8>
der Freunde Haruns. Sclaven .

Sclavinnen. Musikanten.
Ort der Handlung : Im Palast des

Harun zu Kairo.
* ) Harun : Herr Peter Müller ,

vom königl. Hoscheaterin Stuttgart , als
Gast .

Anfang 7,7 Ahr . fnkt «ach 10 Ahr .
Aasseeroffnnug ü Ahr .

Mittel Preise .

gtormufare für

Preisangebote
•) der Maurer -Arbeiten i
!*) »

5
« Was- ««d Wafieri -ttmtgs-Arbeit -» Neubau

°) «der Blechver-Arbeite« l
<0 über Glaser -Arbeiten

*

std einzeln p» bezichen durch den

Verlag der „Badischen Presse“
, Karlsruhe.

E c :

ion rirniun,
welch« Erfolge durch Jnseriren er
zielen wollen , kann für das ganze
badische Land kein besseres Blatt em¬
pfohlen werden , als die '

Jabifillt iJrffff
“

mit ihren 15000 Abonnenten .
Täglich zweimaliger Aersandt an

«ahez« 1898 Aostorte.
Man verlange Kostenberechnungen

und Probe -Nummern gratis ; die Ex¬
pedition kommt sehr entgegen , so daß
keinerlei Risiko vorhanden. Erfolg
durchschlagend für Inserate jeder Art.
—S Preis pro Zeile nur 80 Pfg.

Expedition
der „Badischen Presse " in

Karlsrnhe .

»so «»»»»»»»»»»»»»»»«»«

Hektographenmaffe
liefert die

Expedition der „Badischen Presse “,
itt Karlsrnhe »

Ta . Qualität per Kilo Mk . 2 .50 Pfg . ;
das Ausgießen der Apparate wird mit 50 Pfg . berechnet .

Compiette Apparate mit 1 Kg . Füllung iucl. 1 Fläschche»
blauet Tinte netto Mk . S —

Blaue und schwarze Hektographen-Tinte, das Fläschchm
I M .

Bestellungen von Auswärts werden unter Anrechnung der Porto »

kosten promptest erledigt.ooooooooooooooooooooo»
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»ege« Geschiists -Berlegimz
sSmWtticher neuer polirter «vd g«.
" chftee Möbel , felbstverfertig

"
t« Polstermöbel und Bette « '
(»der ioo Stück) , voll¬
ständiger Schlaf -,Wohn - , Eßzimmer«ad Salo «O tu
alle« Holz¬
arten '

»«
«och nie

dagetvefeneu
Preisen .

20 % Preisermäßigung .
Aussteuern extra Rabatt .

Nur prima Waare bei bekannt j
reeller Bedienung .

Größtes Lager in einfachen, mittel - und
hochfeinen Ausstattungen ' 10673*

{&ST Von 1895 an : Kaifersttütze 97 , Reuba «

Nenlieit

Illnstrirter Abreisskalender
für Deutschland,

d . h . ein Kalender , bei dem jedes der 365 Tagesblätterunter dem Datum eine von dem bekannten Landschafter
Lauterburg künstlerisch ausgeführte Ansicht einer deut¬schen Stadt oder Gegend zeigt , welcher entsprechend ge¬schichtliche oder geographische Notizen beigefügt sind,empfiehlt 11583,5 .2

Albert Paar * .
L Doering ’s Nachfolger,205 Kaiserstrasse 205 ,neben der Grossh Hofapotheke .

y

Reelle Bedienung .

©

Wir empfehlen in überaus großer Auswahl und nur
guten Qualitäten :

T) * 1 ivf *tt ol^en nur denkbaren Stoffen und Farben mit
* CUcUJüö Serge - und Plaid-Futter

zu Mk. 14, 16 , 18, 20, 22, 24, 28, 30 bis 55,
in vielen Stoffen und Farben , PelerinewCßuWälOQS zum Abknöpfen ,

zu Mk . 18 , 20, 24 , 28, 30, 32 , 36 bis 54.
TTa w ö l in wasserdichten Loden,» » <& V wlUwAiW Cheviot, Tuch und anderen

und Stoffen ,
Hohenzollern - Mäntel 1. tX

zu Mk . 18, 20, 23, 26, 30, 35, 40 bis 60.
IÜP * Anfertigung nach Maatz

n anerkannt bester Ausführung zu billigsten Preisen.

leK 'el sL
Kaiserstratze 76 (Marktplatz ) . 11497 3 .2

Den Hennen Reservisten ganz besondens billige Preise *

Billigste Preise .

Um Täuschungen vor-
uailüg « zubeugen , erkläre ich hierdurchausdrücklich , dass mein alleinigen Vertreter für Karl »- !ruhe und Umgebung nur Herr Ludwig Schweisgut ,Grossh . Hoflieferant daselbst ist , und dass ich für Instrumentemit meiner Firma , welche von andern Händlern , als an- 1

geblioh direkt von mir bezogene , offerirt werden , nichtim Stande bin, irgend welche Garantie zu übernehmen ,C« Sechstem . Berlin,11235 .3.3 K . und K . Hof-Pianoforte -Fabrikant .

Zither -Unterricht *
Unterzeichneter empfiehlt sich M

ertheilen von Zitherunterricht naä
Methode von Darr .

Ferner habe ich eine gut erhalte!»
Violine preiswürdig zu verkaufen .

Vetter , Zitherlehrer ,
11587 .2 .2 Luisenstraß - 8L

Bekanntmachung.
Unsere beiden Geschäfte , Amalienstr-

53 u. Kreuzstr . 17 sind an Sonntage »
geöffnet von Morgens 8 bis 9 Uhr 1
von 11 bis 4 Uhr Nachmittags. 3,

Molkerei Butterblume *
11623 Der Verwalter Register .
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